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3EInLEITunG

Wir haben viel erfahren über Offenheit, Vielfalt,  
gegenseitige Beeinflussung von Kulturen und damit 
über die Voraussetzungen für ein Miteinander  
der Menschen auf der Welt. Und wir waren von  
der Musik, die wir gehört und gestaltet haben,  
berührt und begeistert! 

So lautet der Schlusskommentar nach dem  
Wochenendkurs »Syrien – Vielfalt der Gesän
ge« im September 2016 an der Landesmusik
akademie Berlin. Immer wieder freuen wir uns 
darüber, in den Feedbackbögen vergleichbare 
positive Kommentare zu unseren Fortbildun
gen lesen zu können. Wir sehen darin einen 
Hinweis darauf, dass unsere Angebote den Nerv 
unserer Nutzer/ innen treffen, und dass unsere 

Dozenten/ innen es immer wieder schaffen, Sie 
für musikalische Ereignisse neu auf zuschließen. 
Dafür möchte sich das Team der Landesmusik
akademie Berlin bei seinen Dozentinnen und 
Dozenten ganz herzlich bedanken. Ebenso sehen 
wir dies als Gelegenheit, Ihnen für Ihre Treue 
und Ihr stetes Rück spiegeln zu danken, was für 
uns Motivation und dauernder Anspruch ist, auf 
diesem Niveau fortzufahren. Studieren Sie nun 
auf den folgenden Seiten unser Fortbildungspro
gramm 2017 und lenken Sie auch im kommenden 
Jahr Ihre Schritte immer wieder zu uns in die 
Landesmusik akademie Berlin.

Ihr

HALLO unD GuTEn TAG,

DAS SInD WIR

Joachim Litty
Leiter und Geschäftsführer
030 / 53 07 12 03
welcome@landesmusikakademie-berlin.de

Beatrix Paul
Verwaltungsmanagement, Finanzen
030 / 53 07 12 07
paul@landesmusikakademie-berlin.de

Beate Robie
Stellvertretende Leiterin
030 / 53 07 12 23
robie@landesmusikakademie-berlin.de

Dagmar Hoenow
Assistenz d. Geschäftsführung, Kursverwaltung
030 / 53 07 12 03
welcome@landesmusikakademie-berlin.de

Matthias Jung
Bildungsreferent
030 / 53 07 12 15
jung@landesmusikakademie-berlin.de

Franziska Holtschke
Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation
030 / 53 07 12 05
holtschke@landesmusikakademie-berlin.de
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Anmeldung
Kursanmeldungen werden nur online entgegen-
genommen, Sie erhalten eine automatisierte 
Eingangsbestätigung. Über die Berücksichtigung 
der Kursanmeldung entscheidet das Datum 
des Eingangs. Werden Kurse in mehreren 
Phasen angeboten, haben Anmeldungen über 
den gesamten Kurs Vorrang. Mit Ihrer An-
meldung haben Sie die Geschäftsbedingungen 
anerkannt. 
Bearbeitung
Die Landesmusikakademie Berlin behält sich 
vor, bei zu geringer nach frage einen Kurs 
abzusagen. Eine schriftliche Teilnahmebenach-
richtigung / Kursabsage erfolgt nur per E-Mail 
erst nach dem jeweiligen Anmeldeschluss. 
Bezüglich Kursinhalten, Ablauf und Refe-
renten/  innen behält sich die Landesmusik-
ak ademie Berlin sachlich erforderliche und 
zumutbare An passungen vor. 

Bezahlung der Kursgebühr
Die Bezahlung der Kursgebühr erfolgt per 
Überweisung nach Erhalt der Teilnahme-
benachrichtigung an:
Zahlungsempfänger:  
Landesmusikakademie Berlin
IBAn: DE06 1009 0000 3775 1720 28
BIC: BEVODEBB
Verwendungszweck:  
name der/des Teilnehmenden und Angabe  
der Kursnummer.  
Leistungen, die während einer Veranstaltung 
nicht in Anspruch genommen werden,  
können nicht zurückerstattet werden. 
Ermäßigung
Für bestimmte Zielgruppen (Erzieher/ innen 
aus Berliner und Branden burger Einrich-
tungen, Musikschullehrkräfte der Berliner 
Bezirks musikschulen, Schüler/ innen Berliner 
Bezirksmusikschulen) gelten mit nachweis 

ermäßigte Gebühren, wenn diese bei der 
Kursaus schreibung vermerkt sind. Weitere 
Ermäßigungen werden nicht gewährt. 
Rücktritt von der Kursanmeldung
Absagen werden nur schriftlich (per Mail,  
Fax oder Brief) entgegen genommen. Folgende 
Gebühren werden bei einer Absage erhoben:
Vor Anmeldeschluss: 0%
nach Anmeldeschluss: 50% der Kursgebühr
Bei nichterscheinen: 100% der Kursgebühr, 
ausgenommen ein/e Ersatzteilnehmer/ in  
wird gestellt. 
Verwaltungsgebühren
Für zusätzliche Verwaltungsdienstleistungen 
wie z. B. nachträgliche Rechnungen oder 
Teilnahmebestätigungen sowie Zahlungs-
aufforderungen wird eine Gebühr von 5,00 € 
erhoben. 
Vollständige AGB unter 
www.landesmusikakademie-berlin.de

Schlichte Übernachtungsmöglichkeiten  
bestehen zu günstigen Konditionen im  
anliegenden Forsthaus (24 Betten) und im 
Bungalowdorf (68 Betten). 

Kontakt Bungalowdorf: 
Beatrix Paul, 030/53 07 12 07 
paul@landesmusikakademie-berlin.de

Kontakt Forsthaus: 
Dagmar Hoenow, 030/53 07 12 03 
welcome@landesmusikakademie-berlin.de

Verpflegung wird durch das im Haus ansässige 
Dachrestaurant und die Bistros durch das 
Café Alfons geboten. Catering für größere 
Gruppen ist auf Bestellung möglich.

Die Seminarräume, das Tonstudio, die Säle, 
die Instrumente und die Medien (OH-Pro-
jektoren, Beamer etc.) der Akademie können 
gemietet werden. Zur nutzung innerhalb von 
Kursen und Gastveranstaltungen stehen  
Medien und Musikanlagen zur Verfügung. 

Ebenso können akademieeigene  
Instrumente im Rahmen von Veranstaltungen 
eingesetzt werden. Die Konditionen sind  
im Einzelfall zu vereinbaren.

Kontakt: Matthias Jung, 030/53 07 12 15
jung@landesmusikakademie-berlin.de

Unsere Identität und unser Auftrag
Als musikalische Bildungseinrichtung hat die Landesmusik
akademie Berlin den Auftrag, die Laienmusik in Berlin durch
vielfältige Angebote in unterschiedlichen Angebotsformen zu 
fördern. Über Vernetzung, Qualifizierung, Anregung, Projekt
begleitung und unterstützung verhelfen wir Menschen jeden 
Alters und jeder Herkunft, Musik weiterzugeben, Musik in all’ 
ihren Facetten zu entdecken und sich musikalisch zu profes
sionalisieren. Wir gehen dabei von der Überzeugung aus, dass 
sich jedes Individuum durch Bildung entwickeln kann und 
in seinem Leben die bereichernde Wirkung von Musik erlebt 
haben sollte. (…)
Unsere Angebote
Die Angebotspalette der Akademie umfasst Berufsbegleitende 
Lehrgänge, Seminare und Workshops, Fachtagungen sowie  
Kooperationsveranstaltungen mit anderen Institutionen und 
Partnereinrichtungen. Weiterhin organisieren wir Festivals, 

Tonaufnahmen im Studio, Projekttage und wochen für  
Schulklassen und halten die Infrastruktur der Akademie für 
Probenphasen, Lehrveranstaltungen und Konzerte vor.  
Unsere Angebote richten sich an Multiplikatoren/ innen der 
Laienmusikszene, Musikpädagogen / innen, Erzieher/ innen 
und Musiker/ innen aller Niveaustufen.
Unsere Fähigkeiten
Mit Einsatzbereitschaft, Humor, Kommunikations und 
Innovationsfreude sowie musikpädagogischen, musikalisch
künstlerischen und administrativen Kompetenzen begegnet 
das Akademieteam den Wünschen und Anforderungen von
Nutzern, Partnern und Besuchern. (…)

Wir überprüfen und hinterfragen unser Leitbild in einem  
kontinuierlichen Prozess und aktualisieren es bei Bedarf.
Die vollständige Fassung unseres Leitbildes finden Sie unter
www.landesmusikakademieberlin.de.

unSER LEITBILD

unSERE GESCHäFTSBEDInGunGEn

unTERKunFT/ VERPFLEGunG 

SERVICE
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VERFÜHRT
WERDEn
Die große Bühne erobern, gemeinsam  
musi kalisch aktiv sein, oder auch  
musikalisches Neuland erkunden – unser  
Festivals laden Groß und Klein, Profis,  
Gipfelstürmer, Familien  clans oder ganz  
junge Ohren ein, die Vielfalt von Musik 
auf unterschiedlichste Art zu erleben. 
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Inhalt
Musik selber machen, Instrumente ausprobieren oder einfach zuhören und  
genießen! Das musikfestival klangwelten lädt Groß und Klein zu einem spannen-
den und facettenreichen Familienwochenende ins FEZ-Berlin ein. Laut, leise, wild  
und ruhig – wird es für Kinder ab vier Jahren, Jugendliche und Familien beim euro-
paweit einmaligen Festival. Hier spielen Kinder und Jugendliche die erste Geige! 
Auf 5.000 qm Aktionsfläche begegnen sich die verschiedenen Stilrichtungen 
und Musik-Formationen in ihrer ganzen Vielfalt: Ein buntes Programm rund um 
Klassik, Hip Hop, Pop sowie Weltmusik regt zum Ausprobieren und Mitmachen an. 
40 Konzerte von Kinder- und Jugendgruppen, 20 Mini-Workshops, Instrumente 
unter Anleitung ausprobieren, Instrumentenbau, Musikspiele, spannende Inter-
aktiv-Ausstellungen und zahlreiche kreative Stände verführen neueinsteiger und 
alte Hasen, die Klang- und Spielwelten zu entdecken.

Zielgruppe
Kinder, Jugendliche, Familien sowie Musikgruppen 
jeder Stilrichtung mit Musikern/ innen von 4–22 Jahren

Termin
18./ 19.03.2017, Samstag  / Sonntag 12–18 uhr

Eintritt
Einzelticket 4,50 €/ LE 3,50 €
Familienticket 14,50 € /  
Familienticket ab 4 Leuten und LE 11,50 €
Ermäßigung mit Familienpass möglich!  
Materialkosten nicht im Preis enthalten!

Inhalt
Trommeln und tanzen, wie beim Karneval in Rio, musizieren, wie in Bahia 
oder São Paulo – die Landesmusikakademie Berlin verwandelt sich alljährlich 
Ende September in eine Insel brasilianischer Lebenslust. Wir laden Profis, 
Anfänger und Interessierte der internationalen und nationalen Samba- 
Szene ein, in zahlreichen Workshops beim »Who is Who« der Sambalehrer  
und -lehrerinnen aus Brasilien, dem europäischen Ausland und der bundes-
republikanischen Szene, das Feuer und die Vielfalt brasilianischer Musik live 
zu erleben! In seinen über 20 Jahren des Bestehens hat sich das Samba  
Syndrom mit seinen Angeboten und Konzerten, die Formationen aus ganz 
Europa auf die Bühne bringen, ein unverwechselbares Profil innerhalb der 
welt weiten Samba-Szene geschaffen.
Das Familienprogramm des Samba Syndroms am Wochenende  
bietet Groß und Klein rhythmusstarke Aktion in Mitmacharealen  
und akustische Klangerlebnisse auf der großen Samba-Bühne!

Zielgruppe
Interessierte an brasilianischer Perkussion, Tanz und Musik

Termin
21.–24.09.2017

Kontakt und Festivalleitung
Joachim Litty, Berlin
sasy@landesmusikakademie-berlin.de
www.sambasyndrom.de

375
17

Das samba-Festival in berlin

DAS MUSIKALIScHe  
FAMILIeNwocHeNeNDe 

Kontakt
030 / 5 30 712 24
musikfestival@landesmusikakademie-berlin.de
www.musikfestival-klangwelten.de

klangwelten
musikfestival

2017

280
17

2017
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Mo-Fr 9-24 Uhr, Sa 9-23:30 Uhr
  Friedrichstraße 

Friedrichstraße 90, 10117 Berlin 
   kulturkaufhaus.de

WO SIE 
ImmEr gutE 
nOtEn bEkOmmEn

Noten & MusikBuch 
Suchen. Entdecken. Mitnehmen.

NMB___188x133 Jahresprogramm Landesmusikakademie.indd   1 03.11.2016   08:51:11

Inhalt
Musik verbindet Menschen; Musizieren heißt, gemeinsam etwas 
aufzubauen; Musik stärkt die Kreativität – neben der Freude, die  
sie bereiten kann, sind das gute Argumente für einen musikalischen 
Projekttag zur Teambildung an der Landesmusikakademie.  
Wir stellen nach Ihren Vorstellungen ein Programm zusammen.  
Ob grooviger Stimmklang, auspowernder Kampftanz oder  
heiße Sambarhythmen – Ihr Team verbindet sich durch die musika-
lischen Entdeckungen. Dazu stehen ein qualifiziertes Dozententeam,  
hochwertiges Instrumentarium, beste Räume und Veranstaltungs-
technik zur Verfügung. Für Angebotsbeispiele informieren Sie  
sich auf der Website der Landesmusikakademie Berlin.
 
Zielgruppe
Teams aller Arbeitsbereiche und Betriebsgrößen
 
Termine
nach Vereinbarung

Kontakt
030 / 53 07 12 03
welcome@landesmusikakademie-berlin.de

785
17 MUSIK IM TEAM

 TeAMBUILDING MIT PeRcUSSIoN oDeR GeSANG
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MIT MuSIK
WACHSEn
Bunt wie Boomwhackers – so sieht  
unsere Palette für Ihre Arbeit mit  
Kindern und Jugendlichen aus: Sie  
finden An gebote für verschiedene  
Niveaus und Stilistiken, für Einzel und 
Gruppen unterricht, für ein zelne  
Instrumente oder fachüber greifenden  
Einsatz.
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Musikalische Projektwochen Inhalt
Raus aus der Schule, rein ins Musikvergnügen: 
Mit Ihnen gemeinsam gestalten wir die Pro-
jektwoche Ihrer Wahl für die komplette Grund-
schule. Ob Klassik- oder Hip Hop-begeistert 
oder daran interessiert, außermusikalischen 
Themen über Musik näher zu kommen – Ihre 
Schüler/ innen tauchen eine Woche lang ganz 
in das gewählte Themengebiet ein. Ein Ab-
schlusskonzert auf der Astrid-Lindgren-Bühne 
macht aus Ihrem Projekt ein nachhaltiges 
Erlebnis für Sie, Ihre Kinder und deren Eltern. 
Frühes Buchen sichert die besten Plätze! 
Starten Sie zum Beispiel ins neue Schuljahr mit 
diesem Highlight!

Zielgruppe
Grundschulen ab 150 Personen
Termin
11.–15.09.2017, 09:00–12:00 uhr
Kontakt
030 / 53 07 12 03
schule@landesmusikakademie-berlin.de

783
17

Projekttage Musik Inhalt
Sie wollen einen musikalischen Projekttag mit 
Ihrer Klasse gestalten? Wir unterstützen Sie 
gern dabei. nach Ihren Wünschen stellen wir 
ein Programm mit erstklassigen Dozenten/
innen zusammen. Ob Hip Hop oder Oper, 
ob Tanz oder Trommel – wir sorgen für den 
musikalischen Zugang. Die Dauerbrenner sind 
Workshops zu brasilianischer und afrikani-
scher Percussion. und: was möchten Sie mit 
Ihren Schülern/ innen erleben? Sprechen  
Sie uns auch für Wünsche zu längeren Projekt-
phasen mit Übernachtung an.

Zielgruppe
Schulklassen
Termin
nach Vereinbarung
Kontakt
030 / 53 07 12 03
schule@landesmusikakademie-berlin.de

784
17

Projekttage »Bunte Töne – 
Musik und Bild«
MuSIKFESTIVAL KLAnGWELTEn

Inhalt
…wie malt man Töne? Haben Bilder eine 
Melodie? Die Projekttage des »musikfestival 
klangwelten« öffnen Augen und Ohren von 
Kindern der 1. bis 6. Klasse. Einen Tag lang  
können Schulklassen oder ganze Schulen in 
einem von 17 Workshops neue Zugänge zu  
Musik und Kunst erfahren und in fremde  
Welten eintauchen. In diesem Jahr steht das 
Thema »Bilder und Musik« im Fokus der  
Projektwoche: Afrikanisches Trommeln inter-
pretiert asiatische Kunst, Capoeira tritt mit 
Graffiti oder Beatboxing mit alten Meistern in 
den Dialog. Zusätzlich besuchen alle Schüler/
innen ein mitreißendes Konzert auf unserer 
großen Astrid-Lindgren-Bühne.

Zielgruppe
Klasse 1 – 3 und 4 – 6
Temin
15.–17.03.2017, 09:00–12:00 uhr
20.–22.03.2017, 09:00–12:00 uhr
Kosten
5,00 € pro Projekttag / Schüler
Kontakt
030 / 53 07 12 24
musikfestival@
landesmusikakademie-berlin.de 
www.musikfestival-klangwelten.de

281
17

LOOP – ein Ensemble  
virtueller Instrumente  
für’s Klassenzimmer

Inhalt
Aktuelle Popmusik, die von vielen Jugendlichen 
gehört wird, besteht zu einem Großteil aus 
elektronischen Klangelementen. Wie diese 
modernen Klänge zustande kommen, ist vielen 
Schülern/ innen allerdings nicht bewusst. 
LOOP bietet einen praktisch-didaktischen 
Weg an, dies zu ändern. Das Ensemble virtu-
eller Instrumente erklärt die Grundlagen der 
elektronischen Klangsynthese und lädt zum 
Experimentieren mit Sounds ein. Dabei ist es 
frei im Internet zugänglich und kann ab der  
7. Jahrgangsstufe eingesetzt werden. Elektro-
nische Musikkultur als unterrichtsinhalt mit 
LOOP wird Ihnen und Ihren Schülern/ innen 
viel Spaß bereiten!  

Dozenten
Christof Martin Schultz, Berlin
Marten Seedorf, Berlin
Zielgruppe
Musikpädagogen/ innen an Schulen und  
Musikschulen, die mit Schüler/ innen ab der  
7. Jahrgangsstufe arbeiten sowie Interessierte
Termin
10.02.2017, 16:00–19:30 uhr
11.02.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 7, Maximal 12
Kursgebühr
60,00 €
Anmeldeschluss
26.01.2017160

17
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Lied und Rap  
im DaZ-Unterricht

Inhalt
Der Kurs bietet praxiserprobte Anregungen für 
Lehrkräfte in Willkommensklassen, die Musik 
in ihren unterricht einbringen möchten, auch 
wenn sie keine Musikfachkräfte sind. Musik 
öffnet einen besonderen, emotionalen Zugang 
zur Sprache. Schüler/ innen der Sekundarstufe 
hören gern Musik und durch wiederholtes Hö-
ren bzw. Singen erweitert und vertieft sich der 
Wortschatz, feststehende Wendungen »schlei-
fen« sich ein. Schüler/innen, die nicht gerne 
singen, werden mit Raps angesprochen. Auch 
hier spielen Rezeption und Produktion eine 
sprachfördernde Rolle, besonders in Hinsicht 
von Artikulation, Wortschatz und Betonung. 

Dozentin
Gabriele Thierkopf, Berlin
Zielgruppe
Lehrkräfte in Willkommensklassen  
der Sekundarstufe 1
Termin
28.11.2017, 16:00–19:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
22,00 €
Anmeldeschluss
13.11.2017

643
17

Sprachförderung  
mit Rhythmik

Inhalt
Geh, was du hörst! Spiel, was du siehst! Stell 
dar, was du liest! Schreib auf, was du tanzt! 
Durch die vielseitigen Lernmöglichkeiten beim 
Einsatz von Musik, Bewegung und Sprache 
kann mit der Rhythmik Sprachförderung 
und Spracherwerb auf eine andere Art als im 
konventionellen unterricht geschehen. Durch 
leicht umsetzbare Praxisbeispiele erhalten die 
Teilnehmenden sowohl einen Einblick in die 
Rhythmik als auch neue Ideen für ihren aktuel-
len unterricht.  

Dozent
Alexander Riedmüller, Berlin
Zielgruppe
Grundschullehrkräfte in Willkommensklassen
Termin
21.02.2017, 16:00–19:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 24
Kursgebühr
22,00 €
Anmeldeschluss
06.02.2017

641
17

Sprachförderung  
mit Liedern

Inhalt
neuere Studien belegen, dass Musik dem 
Sprachlernen förderlich ist. Allein mit Liedern 
lässt sich an allen Bereichen der Sprachent-
wicklung arbeiten. In den Blick genommen 
werden Artikulation, phonologische Bewusst-
heit, Wortschatz und Grammatik. Vielfältige 
Spielformen verhelfen dazu, eine Handlungs-
orientierung herzustellen, Wiederholungen 
attraktiv zu machen und Sprachkenntnisse mit 
Spaß zu vertiefen.

Dozentin
Beate Robie, Berlin
Zielgruppe
Grundschullehrkräfte in Willkommensklassen
Termin
26.09.2017, 16:00–19:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
22,00 €
Anmeldeschluss
11.09.2017

642
17
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Hör- und Notenbeispiele etc. 
� www.bosse-verlag.de

Das Praxishandbuch 
für Grund- und 
Vorschulen versteht 
sich mit seinen 
kreativen Liedern, 
Bewegungsspielen 
und Tänzen als 
praktikable Ergänzung 
zu einem modernen 
Sprachunterricht.

● Mit pfi ffi  gen Liedern, farbigen 
 Illustrationen, Sprechspielen, 
 Songeinspielungen und neuen 
 Bastelanleitungen 

● Orientiert sich an den Prinzipien
 des Lehrgangs (DaZ)
 »Deutsch als Zweitsprache«  
● Für Übergangs-, Vorbereitungs- 
 und Willkommensklassen

Magnus Gaul  ·  Eva Nagel 

SPRING
Sprache lernen durch
Singen, Bewegung und Tanz
128 Seiten mit CD  ·  BE 2871
ISBN 978-3-7649-2871-1   ·  € 29,95

Gospel. 
Jazz.  

Musicals.
Noten für Chöre!

gospelnoten.de
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SING!-Berlin 
KInDERCHORARBEIT  
An GRunDSCHuLEn 
Kooperation mit dem Rundfunkchor Berlin

Inhalt
Der Kurs beginnt mit der Hospitation einer 
Chorgruppe an einer Grundschule. Anschlie-
ßend werden Methoden und Übungen für 
die Chorarbeit mit den Klassenstufen 1 bis 4 
vermittelt. Anhand von Liedern aus »JEKISS« 
und ritualisierten Stundenabläufen wird ge-
zeigt und erprobt, wie Kinder mit unterschied-
lichen musikalischen Voraussetzungen für das 
gemeinsame Singen begeistert und individuell 
gefördert werden können. Arbeitsexemp-
lare des Buches »JEKISS – Jedem Kind Seine 
Stimme« (Bosse Verlag) liegen vor, ein eigenes 
Exemplar ist von Vorteil. 

Gefördert durch   

Anmeldung
Saskia nagel, 030 / 2 02 98 75 73
sing@rundfunkchor-berlin.de
Dozentin
Anna Liebst, Berlin
Zielgruppe
Gesangspädagogen/ innen, Chorleiter/ innen, 
Grundschullehrkräfte, Horterzieher/ innen und 
Interessierte
Termin
03.03.2017, 14:00–18:00 uhr
04.03.2017, 10:00–18:00 uhr
05.03.2017, 10:00–15:00 uhr
Kursgebühr
54,00 € 
Anmeldeschluss 
16.02.2017

241
17

Hör-Rituale Inhalt
Mit Hör-Ritualen können wir im unterricht 
wiederkehrende Hör-Erfahrungen gestalten 
und auf diese Weise eine Haltung des Hin-
hörens entwickeln. Ein Hör-Ritual muss man 
nicht jedes Mal neu vorbereiten. Es ist also 
nicht nur ein wirksames unterrichtsmittel, es 
hilft auch Kräfte sparen. Jedes Hör-Ritual ist 
thematisch fokussiert und besteht aus einer 
Sammlung passender Musikstücke und Songs. 
Wer als Kind Hörgewohnheiten entwickelt, 
erwirbt sich den lebenslangen Genuss des 
aktiven und phantasievoll-mitgestaltenden 
Hörens von Musik. Welten können sich öffnen. 

Dozentin
Charlotte Fröhlich, Basel
Zielgruppe
Lehrkräfte an Musikschule und Grundschule
Termin
16.06.2017, 16:00–19:00 uhr
23.06.2017, 16:00–19:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 18
Kursgebühr
41,50 €
Anmeldeschluss
01.03.2017

640
17

Musik in der  
Flüchtlingsarbeit

Inhalt
In einigen Musikschulen gibt es bereits  
Angebote für Geflüchtete, andere stehen in  
Vorbereitungen und auch das Geld für 
Gruppen arbeit mit Geflüchteten ist aus-
gereicht. Was ist nun sinnvollerweise anzu-
bieten? Der Workshoptag bietet Einblick in 
best-practice-Modelle von Musikpädago-
gen/ innen, die mit Kindern und unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen arbeiten und  
er gibt Gelegenheit, in Berlin bestehende 
musikpädagogische Aktivitäten für und mit 
Flüchtlingen kennenzulernen und sich  
darüber auszutauschen.  
Weitere Informationen auf unserer Website.

Gefördert durch   

Dozentinnen
Patrizia Birkenberg, Stuttgart
Petra Schmidt, Hamburg u. a. 
Zielgruppe
Musikschullehrkräfte, Schulmusiker/ innen 
und in der Flüchtlingsarbeit Engagierte
Termin
25.03.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursgebühr
41,50 €/ 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen /
kostenfrei für Flüchtlinge mit musikpädagogi-
schem Hintergrund 
Anmeldeschluss
10.03.2017605

17

Sozialversicherung,  
Steuer, Pauschalen
EInKOMMEnSSICHERunG  
FÜR SELBSTänDIGE  
MuSIKSCHuLLEHRKRäFTE

Inhalt
Honorarkräfte in Musikschulen stehen zahl-
reichen Versicherungs-, Rechts- und Finanz-
fragen gegenüber. Das Seminar thematisiert 
Rahmenbedingungen für selbständig unter-
richtende wie Steuer, Sozialversicherung und 
Kleinunternehmerregelung sowie Fragen  
zu Beauftragung und Abrechnung. Es bietet 
unterstützung für korrektes Handeln und  
praxisorientierte Diskussion von Problem-
lagen, es fungiert jedoch nicht als Rechtsbera-
tung für strittige Fälle. Details entnehmen Sie 
bitte unserer Webseite.  

Gefördert durch   

Dozentin
Anne-Bianca Büchner, Braunschweig
Zielgruppe
selbständige Musikschullehrkräfte 
Termin
04.03.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 12
Kursgebühr
41,50 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss
17.02.2017

603
17
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Sexueller Missbrauch –  
Möglichkeiten  
der Prävention

Inhalt
Allein im Raum mit Schülern/ innen und  
Berührung als methodisches Mittel: Diese 
Konstellation benötigt einen bewussten 
umgang mit der Situation, denn Erwachsene 
haben die Verantwortung für den Schutz der 
Kinder. Der Kurs vermittelt praxisrelevantes 
Grundlagenwissen zu Täterstrategien und 
tatbegünstigenden umständen als Schlüssel 
zur Prävention. Anhand von Beispielen wird 
ein Präventionsverständnis erarbeitet. Dessen 
Anwendung im pädagogischen Alltag lässt Tä-
terstrategien erkennen und vermeiden, stärkt 
das Selbstvertrauen der Kinder und schafft 
Klarheit und Transparenz im Elternkontakt. 

Gefördert durch   

Dozentin
Maria van Os, Berlin
Zielgruppe
Musikschullehrkräfte 
Termin
13.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
41,50 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss
28.04.2017

610
17

Kollegiale Fallberatung Inhalt
Ziel des Kurses ist, die Kollegiale Beratung 
selbstverantwortlich im Arbeitsalltag an-
zuwenden. Die Teilnehmenden lernen die 
Methode zunächst aus der Perspektive der 
Bearbeitung eigener Fälle kennen. Im zweiten 
Schritt wird Handwerkszeug, Wissen und 
beraterische Grundhaltung vermittelt, um die 
Methode selbst als Moderator/in einzusetzen. 
Der Junitermin dient der Supervision eigen-
verantwortlich durchgeführter Kollegialer 
Beratungen und zur Festigung des Know How.  
Als Bildungsurlaub beantragt.

Gefördert durch   

Dozentin
Sandra Tirre, Berlin
Zielgruppe
(Fachbereichs)-leitungen,  
Musikschullehrkräfte
Termin
25.04.2017, 10:00–17:00 uhr
26.04.2017, 10:00–14:00 uhr
29.06.2017, 10:00–14:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss  
10.04.2017606

17

Rhythmus, Spiele, Rituale   
BODyPERCuSSIOn unD TROMMELn 
ALS BELEBEnDES unD SAMMELnDES 
ELEMEnT IM GRuPPEnunTERRICHT

Inhalt
Im Kurs werden rhythmische Anfangs- und 
Schlussrituale, mobilisierende Warm-ups und 
ganz leise Cool-Downs sowie verschiedene 
Bodypercussion-, Weitergabe-, Sprach- und 
Bewegungsspiele für konkrete unterrichts-
situationen vorgestellt, erprobt und selbst 
erfunden. Rhythmus wird als ordnende Kraft 
erlebt, die Dynamik und Energie der Schüler/
innen bewusst aufgenommen. In der Musik 
und in Spielen sind Regeln und Verlässlichkeit 
essentiell, damit überhaupt befriedigendes 
Spielen, Musizieren und Tanzen gelingen kann. 
Eine unterstützung  für dynamischen  unter-
richt – nicht nur im Fach Musik.   

Dozenten
ulrich Moritz, Berlin
Bijan Kerkhoff, Berlin
Zielgruppe
(Musik)-Pädagogen/ innen aller Schul-
typen und Institutionen sowie Rhythmus-
interessierte, Einsteiger/ innen und Routiniers
Termin
06./07.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 15, Maximal 25
Kursgebühr
95,00 €
Anmeldeschluss
21.04.2017344

17

Rhythmus und Sprache
SPRACHSPIELE, SPRECHRHyTHMEn 
unD RHyTHMuSSPRACHE

Inhalt
Rhythmus – Bodypercussion, Trommeln, 
Tanzen – und Sprache können sich sehr vari-
abel mit den unterschiedlichsten Methoden 
gegenseitig unterstützen. Spielerisch und mit 
Humor, systematisch und präzise erleichtert 
das Sprechen über die Inhalte und über die 
Silbenrhythmik das Erfassen von Bewegungs-
rhythmen. Die Bewegung wiederum gibt dem 
Sprechen einen Rahmen, ein helfendes Gelän-
der, das Halt und Freiraum gibt. Wer sich einmal 
in dieses Beziehungsfeld Sprache-Rhythmus-
Bewegung begibt, erschließt sich unermess-
liche Spiel-, Lern-, Übungs- und Genussmög-
lichkeiten – für jede Gruppe und jedes Level. 

Dozent
ulrich Moritz, Berlin
Zielgruppe
Musikpädagogen/ innen aller Schultypen  
und alle Rhythmus-Interessierten
Termin
22./23.04.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
07.04.2017

343
17
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Cajon im Gruppenunterricht Inhalt
Die Cajon ist nicht nur für akustische Bands, 
Chöre und kleine Sessions ein ideales Beglei-
tinstrument. Es ist mindestens ebenso gut 
geeignet, um in der Cajongruppe zusammen 
zu »grooven«: einstimmig und mehrstimmig, in 
Rock, Funk- und Ethno-Stilistiken, rein »instru-
mental« oder mit Texten und Liedern. In die-
sem Workshop wird – zwischen dem eigenen 
Spielen – auch Zeit sein, sich in kurzen Phasen 
über rhythmuspädagogische und -methodi-
sche Themen auszutauschen. Grundlegende 
Erfahrungen mit Handtrommeln sind empfeh-
lenswert! Instrumente sind verfügbar.

Dozent
ulrich Moritz, Berlin
Zielgruppe
Musikpädagogen/ innen aus Schule,  
Musikschule und Jugendarbeit
Termin
16./17.09.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
01.09.2017

345
17

Grundlagen des  
Orchesterdirigats

Inhalt
Sie leiten ein klassisch orientiertes Ensemble  
– aber Ihre dirigentischen Möglichkeiten 
halten nicht Schritt? Dann kann dieser Kurs Sie 
unterstützen mit Grundtechniken des Dirigie-
rens, dem umgang mit der Partitur und den 
Prinzipien einer zielführenden Probentechnik. 
Die Teilnahme ist aktiv oder passiv und sowohl 
für Anfänger als auch für Fortgeschrittene 
möglich. Wichtig: Alle Teilnehmer/ innen bilden 
mit ihren jeweiligen Instrumenten das Kurs-
orchester! Die zu studierenden Werke werden 
auf unserer Website bekannt gegeben. 
Beantragt als Bildungsveranstaltung gemäß 
§11 Berliner Bildungsurlaubsgesetz. 

Dozenten
Prof. Constantin Alex, Berlin
Moritz Schilling, Assistenz
Zielgruppe
Musikschullehrkräfte, Schulmusiker/ innen,  
Ensembleleiter/ innen mit Orchester-
instrument 
Termin
18.09.2017, 17:00–20:00 uhr
19.09.2017, 10:00–19:30 uhr
20.09.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 11, Maximal 16
Kursgebühr
110,00 € aktive / 50,00 € passive Teilnahme 
Anmeldeschluss  
03.09.2017

613
17

Alle machen mit allen Musik 
OHnE GROSSE uMWEGE ZuM  
GEMEInSAMEn SOnG! 

Inhalt
Alfred Mehnert, Community Musician par 
excellence, hat in seiner jahrelangen Arbeit 
eine Methode des sofortigen gemeinsamen 
Musizierens entwickelt. Aus eingängigen 
Liedtexten (Grundstock des Kreuzberger 
Liederbuchs) lassen sich einfach Begleitrhyth-
men ableiten, übersichtliche Akkord- und 
Bassfolgen geben dem Song ein harmonisches 
Gerüst. Diese Methodik hält seit Jahren Einzug 
in den Vormittagsbetrieb an Berliner Grund- 
und Sekundarschulen und wird im Workshop 
vermittelt. In der Folge sind Hospitationen bei 
Alfred Mehnert möglich. Diese sind individuell 
zu vereinbaren. 
www.populare.jimdo.com

Dozent
Alfred Mehnert, Berlin
Zielgruppe
Für alle, die in unterschiedlichsten Settings  
mit Gruppen musikalisch arbeiten
Termin
13./14.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
28.04.2017

341
17

Bewegung hilft!
EIn WEG ZuM GESunDEn unD  
FREuDVOLLEn MuSIZIEREn

Inhalt
Der Kurs stellt einen präventiven Ansatz für 
schmerzfreies und gesundes Musizieren vor. 
Fundierte theoretische Grundlagen klären die 
Zusammenhänge zwischen Haltung, Bewe-
gung und bestehender Symptomatik. Spezielle 
Mobilisations-, Kräftigungs-, Dehnungs- und 
Entspannungsübungen mindern überlastungs-
bedingte Schmerzzustände und steigern das 
Wohlbefinden. Das Übungsspektrum ist leicht 
verständlich und für alle ausführbar. 
Die Teilnehmenden erarbeiten außerdem ei-
nen Trainingsplan mit individuellem Zuschnitt 
zum Üben im Alltag. 

Gefördert durch   

Dozentin
Anja Freytag, Berlin
Zielgruppe
Musikpädagogen/ innen an Musikschule  
und Schule, Musiker/ innen 
Termin
16.09.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
41,50 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss
01.09.2017

615
17
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Bum Bum Clap! 
RHyTHMuS unD BODy PERCuSSIOn 
FÜR 5- BIS 10-JäHRIGE

Inhalt
»Sieben, acht, Kissenschlacht!« Zuerst  
sprechen und dann die Rhythmen als Body 
Percussion-Klangfolge ausführen: »Bum Bum 
Clap« ist ein ganzheitliches Konzept, das alle  
mitnimmt, Kinder Schritt für Schritt an Musik 
und Rhythmus heranführt und gezielt die 
sprachlichen, motorischen und rhythmischen 
Fähigkeiten fördert. Im Mittelpunkt des 
Aktivworkshops steht das Kennenlernen von 
rhythmischen Muntermachern, 10-Minuten-
Rhythmus-Kleinigkeiten, abwechslungs-
reichen Kreis spielen, lustigen Actionsongs 
sowie effektvollen Aufführungsstücken.

Dozent
Dr. Richard Filz, neustadt (A)
Zielgruppe
Grundschullehrer/ innen, Erzieher/ innen,  
Musikpädagogen/ innen und alle,  
die mit 5–10jährigen Kindern arbeiten
Termin
01.12.2017, 15:00–19:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 35
Kursgebühr
36,00 €
Anmeldeschluss
16.11.2017

179
17

Inklusion bewegt –  
Musik belebt!
MuSIKALISCHES GESTALTEn MIT  
KInDERn In InKLuSIVEn GRuPPEn

Inhalt
Wie kann Gruppenunterricht in der Musik- und 
Grundschule so gestaltet werden, dass alle 
Kinder ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten auf 
ihrer jeweiligen Entwicklungsstufe einsetzen 
können? Vielfältige praktische Anregungen für 
binnendifferenzierte Aufgaben mit Instrument, 
Stimme, Bewegung und Material werden aus-
probiert und wechseln sich mit theoretischen 
Beiträgen und Reflektionen ab. Das gemein-
same Erleben steht im Vordergrund und lässt 
Chancen und Herausforderungen musikali-
schen Gestaltens mit Kindern in inklusiven 
Gruppen erkennen. Bitte bequeme Kleidung 
für Bewegung mitbringen!

Gefördert durch   

Dozent
Christoph Falschlunger, Wien
Zielgruppe
Musikschullehrkräfte, Grundschullehrkräfte 
(auch fachfremd), die mit halben oder ganzen 
Klassen im Bereich EMP/Rhythmik / Tanz 
arbeiten
Termin
02.12.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 15, Maximal 35
Kursgebühr
41,50 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss
17.11.2017614

17

Die Finger laufen, aber  
das Instrument klemmt?
TIPPS AuS DER WERKSTATT  
FÜR WARTunG unD REPARATuR

Inhalt
Instrumentenbauer teilen ihre Erfahrung über 
Wartung und Kleinstreparatur mit, denn auch 
Musikschullehrkräfte kennen noch nicht jeden 
Trick. Gelegentlich »klemmt« das Instrument 
in Situationen, in denen die Zeit für den Gang 
zum Instrumentenbauer fehlt. Manchmal 
benötigt auch das Schülerinstrument eine 
Verbesserung ohne großen Aufwand. Fach-
männische Tipps zu Aufbewahrung und 
Pflege ergänzen das Knowhow. In Planung 
sind Workshopstränge für Holzbläser, Streich-
instrumente, Klavier und Drumset.    
nähere Informationen auf unserer Website.

Gefördert durch   

Zielgruppe
Musikschullehrkräfte, fortgeschrittene  
Musikschulschüler/ innen und Laien
Termin
21.10.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 60, Maximal 90
Kursgebühr
41,50 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte und Schüler/ innen bis 18 Jahre 
an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss
06.10.2017

612
17

Bewährte Unterrichts-
konzepte zur Rhythmus-
arbeit mit Kindern,  
Jugendlichen und  
erwachsenen Laien

Inhalt
In diesem Workshop werden Wege und 
Methoden gezeigt, wie Laiengruppen einen 
einfachen spielerischen Zugang zum gemein-
samen Trommeln bekommen können. Der 
Dozent hat in der eigenen Berufspraxis etliche 
Wortspiele und andere pädagogische Hilfsmit-
tel entwickelt, die den Schülern/ innen helfen, 
Pattern und Arrangements, Soli und Abläufe 
leicht zu verstehen und im Kopf zu behalten. 
Durch die lautmalerische Übersetzung von 
Rhythmen in deutschen Worten wirken diese 
sofort vertraut und eingängig statt exotisch 
fremd und kompliziert. 

Gefördert durch   

Dozent
Wolfram Blechner, Berlin
Zielgruppe
Musikschullehrkräfte, Musikpädagogen/ innen
Termin
06.10.2017, 17:00–20:00 uhr
07.10.2017, 10:00–17:00 uhr
14.10.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
88,00 € / 12,00 € Verwaltungskostenpauschale 
für Lehrkräfte an Berliner Bezirksmusikschulen 
Anmeldeschluss
21.09.2017611

17
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Fachaustausch  
Gesang-Lehrkräfte
ZunGE, LIPPEn, unTERKIEFER

Inhalt
Die Zungenspitze zieht beim Atmen nach 
links oben hinüber, die Oberlippe ist britisch 
vornehm versteift, der unterkiefer scheinbar 
eingefroren … Wie oft werden diese und ver-
wandte Phänomene im unterricht beobach-
tet? Welche Lösungsansätze gibt es? Darüber 
wird das kollegiale Gespräch gesucht. 

Bitte beachten: Anmeldung erforderlich!

Gefördert durch   

Moderation
Dirk Klawuhn, Berlin
Zielgruppe
Berliner Musikschullehrkräfte
Termin
14.03.2017, 10:00–12:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
kostenfrei für Lehrkräfte an  
Berliner Bezirksmusikschulen
Anmeldeschluss
06.03.2017

604
17

Fachaustausch  
Klavier-Lehrkräfte
VORSPIELTRAInInG  
IM KLAVIERunTERRICHT

Inhalt
Im Fokus des Austauschs stehen klavier-
spezifische Gesichtspunkte des Vorspielens – 
angefangen vom Vorspielen im unterricht  
bis hin zu öffentlichen Auftritten. Welche Mög-
lichkeiten und Wege gibt es, Schüler/ innen  
im unterricht darauf vorzubereiten und sie  
in der Situation zu begleiten? Die Erfahrungen 
der Teilnehmenden sind gefragt, als Gast-
expertin ist Anna Käßler eingeladen. 
Bitte beachten: Anmeldung erforderlich! 

Gefördert durch   

Moderation
Markus Wenz, Berlin
Zielgruppe
Berliner Musikschullehrkräfte
Termin
16.02.2017, 10:00–12:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
kostenfrei für Berliner Musikschullehrkräfte
Anmeldeschluss
01.02.2017

601
17

Fachaustausch  
Violin- und Viola-Lehrkräfte
MuSIKALISCHE ARBEIT  
An AuSGEWäHLTEn STÜCKEn 

Inhalt
Die kollegiale Diskussion dreht sich um die 
musikalische Arbeit an Stücken, die von den 
Teilnehmenden selber eingebracht werden. 
Bitte bringen Sie die entsprechenden noten 
mit und erläutern daran Ihre Ideen, Ihr Vor-
gehen und Ihre Erfahrungen. Die Gruppe kann 
die Inspiration aufnehmen und gemeinsam 
weiter entwickeln.
Bitte beachten: Anmeldung erforderlich!

Gefördert durch   

Moderation
Brigitte ulrich, Berlin
Zielgruppe
Berliner Musikschullehrkräfte
Termin
23.02.2017, 10:00–12:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
kostenfrei für Berliner Musikschullehrkräfte
Anmeldeschluss
15.02.2017

602
17

Besuchen Sie uns auf 
www.heinrichshofen.de

Tel.: +49 (0)4421/92 67-0  ·  info@heinrichshofen.de  ·  www.heinrichshofen.de
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C. René Hirschfeld
Meine Geigenwunderwelt
Von Wombats und Spatzenwalzern
mit Zeichnungen von Korvin Reich
N 2818  ·  € 15,90

Freier Umgang mit der Geige, intuitives 
Erlernen von Bewegungsabläufen und 
Lagenspiel von Anfang an. 

Vladimir Rivkin
Musikschachtel Band 2
Stücke für Violine 
mit Klavierbegleitung

Klavierstimme N 2836  ·  € 15,90
Violinstimme N 2837  ·  € 10,90

Lehrreiche Stücke für die 2. und 3. Griffart, 
halbe Lage und wechselnde 
Fingerstellungen
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DAS KÖnnTE SIE AuCH InTERESSIEREn

Gut bei Stimme 
S. 20

Von Melodie-
zauberern und  
Rhythmustrollen … 
S. 21

... nicht nur trommeln 

RHyTHMuS FÜR KInDER  
MIT ALLEn SInnEn ERLEBEn

S. 24

Popsongs spannend 
und kreativ am  
Klavier begleiten 
S. 35

Trommelspiele 
S. 37

420
17

432
17

302
17

422
17

346
17

Fachaustausch  
Instrumentenkarussell
»EnTWICKLunGSPSyCHOLOGISCHE 
ASPEKTE«

Inhalt
Das Instrumentenkarussell durchlaufen Kinder 
verschiedenster Entwicklungsstufen, und oft 
finden sich bereits in einer einzigen Gruppe 
sehr unterschiedlich entwickelte Kinder. 
Wie können die alterspezifischen Potentiale 
und Lernmöglichkeiten erkannt und genutzt 
werden?
Bitte beachten: Anmeldung erforderlich!

Gefördert durch   

Moderation
Susanne Wohlleber, Berlin
Zielgruppe
Berliner Musikschullehrkräfte
Termin
08.05.2017, 10:00–12:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
kostenfrei für Berliner Musikschullehrkräfte
Anmeldeschluss
23.04.2017

609
17

Fachaustausch  
Querflöten-Lehrkräfte
KInDERFLÖTEn 
In Kooperation mit »Die Holzbläser«

Inhalt
Das Angebot an Kinderflöten wird unübersicht-
licher. Immer mehr neue Firmen bringen ver-
schiedene Modelle heraus, altbekannte ändern 
ihre Flöten. Daher macht es Sinn, Erfahrungen 
zu Ansprache, Haltbarkeit der Mechanik u. ä. 
auszutauschen, ebenso wie verschiedene 
Entwicklungen zu vergleichen (z. B. Kopfstück-
formen, Daumenstützen). Das Instrumentari-
um der »Holzbläser« kann zum Ausprobieren 
und Vergleichen genutzt werden.
Treffpunkt: 
 »Die Holzbläser«, Hauptstraße 65, 12159 Berlin
Bitte beachten: Anmeldung erforderlich!

Gefördert durch   

Moderation
ulrike Philippi, Berlin
Zielgruppe
Berliner Musikschullehrkräfte
Termin
17.03.2017, 10:00–12:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
kostenfrei für Berliner Musikschullehrkräfte
Anmeldeschluss
02.03.2017

607
17

Fachaustausch 
Cello-Lehrkräfte
»GERADE STREICHEn –  
SAuBER GREIFEn«

Inhalt
Der Austausch führt das Thema des Vorjahres 
fort. Erörtert wird die Vermittlung der  
richtigen Technik im Anfangsunterricht mit 
kleinen Kindern. 
Bitte beachten: Anmeldung erforderlich!

Gefördert durch   

Moderation
Susanne Wohlleber, Berlin
Zielgruppe
Berliner Musikschullehrkräfte
Termin
24.04.2017, 10:00–12:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
kostenfrei für Berliner Musikschullehrkräfte
Anmeldeschluss
19.04.2017

608
17
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SPIELERISCH
MuSIZIEREn
Fantasievoll und fachgerecht – wir geben  
Ihnen Schwung und Knowhow für  
die Arbeit mit Kindern von 0–8 Jahren.  
Ob instrumental, stimmlich oder in  
Be wegung – Sie erleben in den Kursen  
eine Mixtur aus Eigenerfahrung sowie  
Transfer und nehmen stets Bezug zum  
Berliner Bildungsprogramm.



20

Ihr Team: Hier!
FORTBILDunGEn FÜR  
PäDAGOGISCHE TEAMS 

Inhalt
Möchten Sie einen Seminar- oder Teamtag 
mit uns gestalten? Wir entwerfen und planen 
in Absprache mit Ihnen Fortbildungen oder 
Teamtage, die den Bedürfnissen, Wünschen 
und Spezifika Ihrer Einrichtung entsprechen. 
Musik und Bewegung werden mit Spaß und 
methodischer Kompetenz vermittelt. nach 
der Abstimmung über Inhalt und Format findet 
die Veranstaltung in den Räumen der Landes-
musikakademie Berlin statt. Termin und Preise 
nach Vereinbarung!

Zielgruppe
Pädagogische Teams aus Kita und Hort
Termine
nach Vereinbarung
Kontakt
Beate Robie
030 / 53 07 12 23
robie@landesmusikakademie-berlin.de

450
17

Runder Tisch für  
Lehrkräfte in der  
Erzieher/innenausbildung

Inhalt
Zu Fragen in der musikbezogenen Ausbildung 
für Erzieher/ innen wird von der Landes-
musikakademie Berlin ein runder Tisch initiert. 
Themen werden gemeinsam gefunden  
und diskutiert. Interessierte melden sich  
bitte per Mail bei  
robie@landesmusikakademie-berlin.de. 
Termine und Themen werden per Mail bekannt 
gegeben.

Zielgruppe
Musikpädagogische Lehrkräfte  
in der Erzieher/ innenausbildung
Termine
nach Vereinbarung
Kontakt
Beate Robie
030 / 53 07 12 23
robie@landesmusikakademie-berlin.de

437
17

Gut bei Stimme Inhalt
Das Engagement für die eigene Stimme 
lohnt sich, um sie im Beruf nuancenreich und 
ausdrucksstark einzusetzen und gleichzeitig 
zu entlasten. Dieser Kurs schult Körper, Atem, 
Sing- und Sprechstimme und regt zum Aus-
tausch an. Mit vielfältigen Übungen, Liedern 
und Methoden wird vermittelt, wie die Freude 
am eigenen Stimmklang wachsen kann und 
wie auch bei Dauereinsatz Entspannung, Sing-
fähigkeit und Gesundheit der eigenen Stimme 
gefördert und erhalten werden können.

Dozentin
nadja Dehn, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, Lehrkräfte und Interessierte
Termin
14./15.02.2017, 09:30–16:30 uhr
10.10.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
110,00 € / 45,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
14.01.2017

420
17

Spanisch für kleine Kinder 
mit Musik und Bewegung
Español para niños  
con música y movimiento

Inhalt
Grundlage der Fortbildung ist das Buch  
»La enseñanza de ELE en edades tempranas 
a través de la música y el movimiento. Guía 
didáctica.« Die Lehrmethode wird theoretisch 
und praktisch erklärt. Wir beschäftigen uns 
darüber hinaus mit Stundenablauf, Materialen 
und Aktivitäten. Es werden Impulse für das  
Erstellen von neuen Materialen und Ideen  
für den unterricht gegeben. Bitte bequeme 
Kleidung und leichte Schuhe mitbringen.

El curso se basa en el libro »La enseñanza  
de ELE en edades tempranas a través de la  
música y el movimiento.« El método se  
desarrollará en forma teórica y práctica.

Dozentin
Claudia Demkura, Berlin
Zielgruppe
Spanisch- und Musiklehrkräfte mit guten  
Spanischkenntnissen, die Kinder zwischen  
2 und 6 Jahren in Spanisch unterrichten
Termin
30.01.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
41,50 €
Anmeldeschluss
15.01.2017

419
17

MuSIK In KITA unD HORT
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Musikprojekte mit Kindern 
partizipativ gestalten

Inhalt
Im Kurs werden Formen und Methoden 
erarbeitet, um musikalische Projekte in der 
Kita anhand der Ideen und Impulse der Kinder 
durchzuführen. Zu den Themen gehören: 
die kindliche Perspektive, das Experimen-
tieren und Gestalten mit Musik, Methoden 
partizipativer Projektgestaltung mit Musik 
(Ideenfindung, Entscheidungs- und Abstim-
mungsprozesse, umgang mit Prozess- und 
Produktorientierung), die Praxiserprobung 
musikbezogener Projektarbeit und die Ent-
wicklung eigener Settings für die partizipative 
musikalische Projektarbeit.

Dozentin
Prof. Dr. Anne Steinbach, Mainz
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit  
3–6jährigen Kindern arbeiten
Termin
06./07.03.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
06.02.2017

421
17

Singen mit Kindern
BASISMODuL  
BERuFSBEGLEITEnDER LEHRGAnG 

Inhalt
Damit das Singen mit Kindern auch dauerhaft 
seinen lebendigen und wichtigen Platz im 
Kita-Alltag erhält, bietet das Basismodul des 
Lehrgangs Schwerpunkte an, die sich durch 
ihren starken Praxisbezug auszeichnen:  
Professioneller umgang mit der eigenen 
und der Kinderstimme sowie Methoden 
der Liedvermittlung. Das Basismodul bildet 
zusammen mit Kurs 210 den Gesamtlehrgang, 
für den ein Zertifikat erworben werden kann. 
Das Weiterführungsmodul wird voraussicht-
lich 2018 wieder angeboten. Die Anerkennung 
als Bildungsveranstaltung gemäß §11 Berliner 
Bildungsurlaubsgesetz ist beantragt.

Dozentinnen
Prof. Jule Greiner, Berlin
Heike Linke, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen und (Musik-)Pädagogen/ innen, 
die mit 3–8jährigen Kindern arbeiten
Termin
06./07.03.2017, 31.03.2017, 24.04.2017, 
05.05.2017, 29.05.2017, 19./20.06.2017, 
jeweils 09:00–16:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 22
Kursgebühr
250,00 € / 120,00 € für Erzieher/ innen an  
Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
06.02.2017

209
17

Von Melodiezauberern  
und Rhythmustrollen …

Inhalt
Musikalische Interaktion und musikalisches 
Freispiel – dieser alltägliche umgang mit 
Musik, der in jeden Kitaalltag zu integrieren 
ist, wird den Teilnehmenden mit praktischen 
Übungen und Video-Sequenzen nahe ge-
bracht. Weiterhin werden Spielformen wie 
Lied, Stimmbildungsgeschichte, Rhythmical, 
Musik hören, Bewegung und Tanz musikalisch-
methodisch aufbereitet; eine Spielgeschichte, 
die sofort in der Praxis einsetzbar ist, wird 
gemeinsam erarbeitet. Der Musikkindergarten 
Hamburg gibt damit Einblick in diejenigen An-
sätze, die für jeden »normalen« Kindergarten 
anwendbar sind. 

Dozentinnen
Eva Biallas und Dorle Räger, Hamburg
Zielgruppe
Erzieher/ innen und Musikpädagogen/innen, 
die mit 1–6jährigen Kindern arbeiten
Termin
08.03.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
41,50 € / 15,00 € für Erzieher/ innen an Berliner 
und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
08.02.2017

422
17

Fachaustausch für 
Kitas mit musikalischem 
Schwerpunkt 

Inhalt
Der Fachaustausch bietet Einblick in die 
praktische Arbeit und Austausch über selbst 
gesetzte Themen. Als Einblick in die Praxis er-
folgt die Kurzvorstellung des Buches »Von Me-
lodiezauberern und Rhythmustrollen« und des 
Hamburger Musikkindergartens mit Themen, 
die spezifisch für Musikkitas sind. Darüber 
hinaus führen wir eine Hospitation im Berliner 
Musikkindergarten durch. Im Programmteil 
Austausch treten Sie untereinander in den 
Dialog und erarbeiten gemeinsam Lösungen. 
Die Moderation sorgt für Gesprächsstruktur 
und Dokumentation der Ergebnisse.  
Themenwünsche bitte vier Wochen vorher unter 
robie@landesmusikakademie-berlin.de 
einreichen.

Dozentinnen
Beate Robie, Berlin
Eva Biallas, Hamburg
Dorle Räger, Hamburg
Zielgruppe
Leitungen, Erzieher/ innen, die in einer  
musikbetonten Einrichtung arbeiten
Termin
09./10.03.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen an Berliner 
und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
09.02.2017423

17
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Zappeln-Klatschen-
Spielen I 
MuSIK unD BEWEGunG  
FÜR DIE KLEInSTEn 

Inhalt
Kleinkinder von 1 bis 3 Jahren brauchen einen 
besonders spielerischen Einstieg in die Musik 
mit kurzen Spielsequenzen, einfachen Angebo-
ten, viel Bewegung, passenden Instrumenten 
und Materialien. Der Einblick in die musika-
lische Entwicklung des Kleinkindes wird mit 
praktischen Beispielen zu Tanzgeschichten 
sowie Bewegungs- und Fingerspielen unter-
füttert. Insbesondere werden bekannte Lieder 
und Tänze für das Alter aufbereitet.  
Bitte bequeme Kleidung und Gymnastik-
schuhe mitbringen. 

Dozentin
Jeannette Getrost, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 1–3jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
09./10.03.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
09.02.2017

424
17

Bilderbücher mit 
Musik und Bewegung 
umspielen 

Inhalt
Bilderbücher vorlesen und Kindern Fantasie-
welten eröffnen – das ist bekannt und beliebt 
im Kitaalltag. Wie Bilderbuchgeschichten 
mit Musik und Bewegung verknüpft und auf 
vielen Sinnesebenen erfahren werden können, 
ist Kursthema. Die musikalisch-szenische 
umsetzung einzelner Bilderbücher wird 
methodisch erklärt und vorbereitet, aber auch 
spontan geübt. Anschließend erproben die 
Teilnehmenden ein kleines Bilderbuchprojekt 
in der Praxis. Am zweiten Tag werden Projekte 
und praktische Erfahrungen vorgestellt und 
ausgewertet.
Der Kurs kann sinnvoll mit Kurs 427/17  
kombiniert werden. 

Dozentin
nadja Welna, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 4–6jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
19.04.2017, 09:30–16:30 uhr
02.06.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
19.03.2017425

17

Zappeln-Klatschen-
Spielen II
MuSIK unD BEWEGunG  
FÜR DIE KLEInSTEn

Inhalt
Der zweite Teil vertieft die Inhalte aus 
Kurs I und ergänzt sie mit jahreszeitlich orien-
tierten Liedern, Versen, Tänzen und Spielideen. 
Weiterhin werden Klang- und Bewegungs-
geschichten speziell für dieses Alter vorgestellt 
und die Team- und Elternarbeit thematisiert. 
Bitte bequeme Kleidung und Gymnastik-
schuhe mitbringen.  
Voraussetzung für den Kursbesuch ist die 
Teilnahme am Kurs »Zappeln, Klatschen, 
Spielen I«. 

Dozentin
Jeannette Getrost, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 1–3jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
433 / 17: 28.09.2017, 09:30–16:30 uhr
434 / 17: 19.10.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
jeweils 41,50 € / 15,00 € für Erzieher/ innen an 
Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
433 / 17: 28.08.2017
434 / 17: 19.09.2017433

17
434

17

Die Gitarre – ganztägig  
vielfältig einsetzbar

Inhalt
Der Kurs richtet sich ausschließlich an  
Anfänger/innen ohne Vorerfahrungen.  
Die Teilnehmenden sollen Freude am Instru-
ment gewinnen und Anregungen mitnehmen, 
wie mit ein- bis siebenjährigen Kindern  
musiziert werden kann.
Für das Spiel der Erwachsenen werden Grund-
bässe als einfache Liedbegleitung thematisiert, 
mit Varianten in Rhythmus und Tonart und 
Hilfen zum Finden des Liedanfangstons. An-
regungen für den umgang der Kinder mit der 
Gitarre bieten Ideen zur Klangerforschung und 
Klanggeschichten.
Bitte mitbringen: Gitarre (unbedingt), Stimm-
gerät (wenn vorhanden)

Dozentin
Elke Domaratius, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, Tagesmütter und -väter,  
Interessierte, die keine Erfahrung mit der  
Gitarre haben und mit 1–7jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
24.04.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 14
Kursgebühr
41,50 € / 15,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
24.03.2017426

17
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Ene Mene Mikrofon –  
digitales Bilderbuch und 
Musik

Inhalt
Bilderbücher können selber digital produziert 
werden, mit eigenen Bildern oder fertigen 
Vorlagen. Diese Bilder können mit Lauten und 
Klängen, mit Liedern, Reimen und Musikstü-
cken unterlegt werden und auf diese Weise 
zum klingenden Schmökerstück werden. Der 
Kurs vermittelt die digitale Technik und bettet 
die Praxis in grundsätzliche Überlegungen ein, 
warum und wie der Einsatz von Medien im 
Elementarbereich sinnhaft ist.
Der Kurs kann sinnvoll mit Kurs 425 kombiniert 
werden.
Technisches Vorwissen ist nicht notwendig. 
Eigener Laptop kann, muss aber nicht mitge-
bracht werden.

Dozentin
Mia Guttormsson, Bremen
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 3–6jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
27.04.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
41,50 € / 15,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
27.03.2017

427
17

Musik mit Kleinkindern? 
Aber natürlich!

Inhalt
Kleine Kinder reagieren sehr unterschiedlich 
auf Musik: Einige bewegen sich rhythmisch, 
andere hören still zu, viele möchten Musik-
spiele häufig wiederholen, singen viel und 
erfinden neue Texte und Melodien. Ausgehend 
vom jeweiligen Entwicklungsstand bringt die 
Dozentin mit Sing-, Rhythmus- und Wahrneh-
mungsspielen (mit und ohne Material und 
Instrument) neuen Schwung in den Kita-Alltag! 
Insbesondere werden die positiven Einflüsse 
von Musik für die sprachliche Entwicklung und 
für die Beziehung zwischen Kind und Betreu-
ungsperson betrachtet.
Bitte bequeme Bewegungskleidung mit-
bringen!

Dozentin
Juliane Rahloff, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 1–3jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
04./05.05.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
04.04.2017

428
17

Musikmärchen –  
Märchenmusik  

Inhalt
Märchen und Musik bieten Kindern spannende 
Hörerlebnisse, die verschiedenste Mitmach-
Möglichkeiten anbieten. Die weite, emoti-
onale Märchenwelt korrespondiert mit den 
Gefühlen der Kinder und kann deshalb auch 
zur Regulation dieser genutzt werden. um 
Märchen über Bewegung, Rhythmus, Sin-
gen, Sprache, Gefühl und Instrumente in den 
Kitaalltag zu integrieren, werden gemeinsam 
Beispiele für die praktische Arbeit entwickelt.
Erwünscht ist bequeme Bewegungskleidung, 
eine Decke, ein Kissen und Lust am Tun! 
 

Dozentin
Christiane neumann, Michendorf
Zielgruppe
Erzieher/ innen sowie Tagesmütter und -väter, 
die mit 3–6jährigen Kindern arbeiten
Termin
08./09.05.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
08.04.2017

429
17

Wiesenkonzert –  
musikalische Entdeckungen 
in der Natur

Inhalt
Im Wald Musik machen? Ja, denn Kinder sind 
erfindungsreiche Klangdetektive, die mit allen 
möglichen Fundstücken Musik hervorbringen 
– wenn wir sie lassen! Im Kurs wecken multi-
sensorische Spiele die eigene Wahrnehmung, 
die die Basis für den achtsamen umgang 
mit den Entdeckungen der Kinder bildet. 
Mit Fantasie entstehen kleine Episoden mit 
zauberischen Instrumenten, Klanggeschich-
ten, Rhythmus- und Bewegungsspielen. Der 
Workshop findet zu großen Teilen draußen 
statt. Bitte wetterfeste Kleidung, Schuhe und 
eine Sitzunterlage mitbringen. Keine Vorkennt-
nisse notwendig!

Dozentin
Susanne Köszeghy, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 4–6jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
17./18.05.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
17.04.2017

430
17
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Stille und Klang –Musik  
und Entspannung 
nEuES MATERIAL FÜR KInDER  

Inhalt
Der Kurs vermittelt grundlegende Erkennt-
nisse und eigene Erfahrung mit Entspannung. 
Für die bewusste Alltagsgestaltung in der 
Kita werden Lieder und Wahrnehmungs-, 
Entspannungs- und Bewegungsspiele erprobt. 
Zum Schwerpunkt Herbst-/Weihnachts-
vorbereitungen werden rhythmische Spiele 
mit Instrumenten und weitere »Ruhespiele« 
thematisiert. Informationen über die Wirkung 
von Klang und Stille auf die Gehirnentwicklung 
der Kinder runden den Kurs ab.
Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, zwei 
kleine Kissen, eine Decke und stilles Wasser 
mitbringen.  

Dozentin
Christiane neumann, Michendorf
Zielgruppe
Erzieher/ innen sowie Tagesmütter und -väter, 
die mit 3-6jährigen Kindern arbeiten
Termin
27. -29.09.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
110,00 € / 45,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
27.08.2017

431
17

Musikstücke zum Hören, 
Singen, Tanzen und Erzählen

Inhalt
Der Kurs gibt vielfältige Ideen für den umgang 
mit Hörbeispielen, die aus ganz unterschied-
lichen Stilrichtungen kommen. Zu Musikstü-
cken können eigene Geschichten erdacht wer-
den. Sie eignen sich auch zum szenischen Spiel 
oder zur Ausgestaltung kleiner Aufführungen. 
Aus freier Bewegung zur Musik können kleine 
festgelegte Tänze entstehen. Zu manchen 
Stücken können die Kinder auch mit Instru-
menten mitspielen. Ein vielseitiger umgang mit 
Beispielen aus der Klassik, Folklore und Musik 
anderer Kulturen wird praktisch aufgezeigt. 

Dozentin
Prof. Jule Greiner, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen sowie Tagesmütter und -väter, 
die mit 4-6jährigen Kindern arbeiten
Termin
23./24.10.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
23.09.2017

435
17

... nicht nur trommeln
RHyTHMuS FÜR KInDER  
MIT ALLEn SInnEn ERLEBEn 

Inhalt
Ob mit Sprache, in Bewegung, mit Perkussions-
instrumenten oder im Spiel mit Materialien 
wie Bällen und Sandsäckchen – in diesem Kurs 
geht es darum, Rhythmus auf vielfältige Art zu 
erfahren und kreativ damit umzugehen. Aus 
dem eigenen Erleben, aus gemeinsamer Refle-
xion und methodischer Aufarbeitung wachsen 
die Grundlagen für den Transfer in die eigene 
Ein richtung. 
Bitte Bewegungskleidung und gerne auch 
Literatur/Musikbeispiele zum Thema für den 
Erfahrungsaustausch mitbringen.

Dozentin
Monika Ferber-Kündgen, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, Grundschullehrkräfte,  
die mit 4–9jährigen Kindern arbeiten
Termin
27. –29.09.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
110,00 € / 45,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
27.08.2017

432
17

Sprachförderung und 
Musik für Kinder mit 
Migrationshintergrund

Inhalt
Im Kurs werden Lieder, sprachfördernde Be-
wegungs- und Wahrnehmungsspiele und Mu-
sik praktisch erprobt und mit Informationen zu 
den Themen Interkulturalität, Kommunikation 
und dem Aufwachsen mit Zweisprachigkeit 
verbunden. Der Austausch über bewährtes 
Material aus Ihrer eigenen Praxis wird im Kurs 
systematisch angeregt. Die Zeit zwischen 
den beiden Kurstagen dient der Reflexion und 
dem Transfer. Die beiden Tage bauen aufein-
ander auf und können nur zusammen besucht 
werden! 

Dozentin
Christina Schenck, Berlin
Zielgruppe
Erzieher/ innen, die mit 2–6jährigen Kindern 
arbeiten
Termin
13.11.2017, 09:30–16:30 uhr
27.11.2017, 09:30–16:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 30,00 € für Erzieher/ innen  
an Berliner und Brandenburger Einrichtungen
Anmeldeschluss
13.10.2017436 

17
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Carusos-Fachberater-
Seminar
Kooperation mit dem Deutschen Chorverband e.V.

Inhalt
»Die Carusos« gilt als die Qualitätsmarke 
des Deutschen Chorverbandes für kindge-
rechtes Singen in Kitas. Zur umsetzung der 
Carusos-Kriterien werden die Kindergärten 
von Fachberater/ innen begleitet. Der Kurs 
befähigt Teilnehmende nach abschließender 
Prüfung, Kitas im Rahmen des Programms zu 
zertifizieren. Die notwendigen Kompetenzen 
werden umfassend erarbeitet, zugleich bietet 
die Schulung praktische Übungen zum kindge-
rechten Singen und zur Beratung von Einrich-
tungen in musikalischen Fragen. Musikalische 
Erfahrungen und Grundkenntnisse, pädago-
gisches Engagement und Kontaktfreude sind 
erforderlich.

Zielgruppe
Chorleiter/ innen, Musikpädagogen/ innen,  
Kirchenmusiker/ innen, Sänger/ innen,  
Musiker/ innen sowie an Vokalmusik und dem 
Singen mit Kindern Interessierte
Termin
25.11.2017, 09:00–18:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
kostenfrei, Übernahme der Kursgebühr  
durch den Deutschen Chorverband e. V. 
Anmeldeschluss
08.11.2017

730
17

Unser Liederkalender – 
mit dem Kinderliedarchiv 
durchs Jahr
MITSInGVERAnSTALTunGEn VOM 
KInDERLIEDARCHIV BERLIn E. V.

Inhalt
In der Reihe »unser Liederkalender« begrüßt 
das Kinderliedarchiv Berlin e. V. jede neue Jah-
reszeit mit Liedern aus seiner Sammlung. Spaß 
am gemeinsamen Singen und am Kennenler-
nen neuer Lieder zu erwecken ist Anliegen 
dieser Veranstaltungsreihe. Gegen eine kleine 
Spende steht ein Liederheft mit den gesunge-
nen Titeln einschließlich einer CD mit Begleit-
Playbacks zum Weitersingen zur Verfügung.

Information/Anmeldung
Boris Hirschmüller
030 / 53 07 11 97
kinderliedarchiv 
@landesmusikakademie-berlin.de
Zielgruppe
Grundschulklassen (Beginn 09:00 uhr)
Kitagruppen (Beginn 10:15 uhr)
Termine
Frühling: 05./06.04.2017
Sommer: 21./22.06.2017
Herbst: 11./ 12.10.2017
Winter: 06./07.12.2017
Kosten
2,00 € pro Person
Anmeldeschluss 
jeweils 14 Tage vorher

760
17

761
17

762
17

763
17

DIE HOLZBLÄSER
FACHGESCHÄFT FÜR
BLASINSTRUMENTE · FACHWERKSTATT

HAUPTSTRASSE 65
12159 BERLIN
TELEFON 030 / 85 070 574-0
TELEFAX 030 / 85 070 574-2
INTERNET www.holzblaeser.com
E-MAIL postbox@holzblaeser.com

Ein Blasinstrument in der Band  

spielen – was Sie dazu brauchen,  

finden Sie bei uns!
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GESTEIGERTE 
LEBEnSQuALITäT
Ob mit Eintritt in den Ruhestand die  
Lust am Instrumentalspiel entflammt  
wird oder wieder neu aufflammt,  
ob in Begegnungs, Betreuungs oder  
Pflege situationen sinnstiftende  
Akti vitäten Anwendung finden – in  
unseren Ange boten ist Musik ein  
für jede Situation bereicherndes Element.
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Musikgeragogik – Musik  
mit älteren Menschen
BERuFSBEGLEITEnDER LEHRGAnG  
Fachhochschule Münster in Kooperation  
mit der Landesmusikakademie Berlin 

Inhalt
Themen des Lehrgangs sind u. a. Musikgerago-
gik im Überblick, Musikpsychologie, geron-
tologische Grundlagen, Alterspsychologie, 
Biografiearbeit, Musik und Bewegung, Stimme 
und Gehör, Musik und Demenz / Validation 
sowie Musikpraxis. Teilnahmevoraussetzung 
ist ein abgeschlossenes Studium oder eine 
ein schlägige abgeschlossene Berufsausbildung 
mit Berufserfahrung. Bei regelmäßiger Teil-
nahme und bestandenem Abschlussverfahren 
erwerben die Teilnehmenden das Zertifikat 
»Musikgeragoge/ in«. Beantragt als Bildungs-
veranstaltung gemäß §11 Berliner Bildungs-
urlaubsgesetz.

Dozenten
Prof. Dr. Hans Herman Wickel, Münster u. a.
Zielgruppe
Fachkräfte aus sozialberuflichen Arbeits-
feldern, insbesondere aus Altenarbeit und 
Pflege, Musikschullehrkräfte
Termin
24./25.03.2017, 28./29.04.2017, 23./24.06.2017, 
14./15.07.2017, 15./16.09.2017, 20./21.10.2017, 
01./02.12.2017, 19.01.2018 
jeweils 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
1525,00 € (Zahlbar in zwei Raten à 762,50 €)
Anmeldeschluss  
09.03.2017

330
17

Seniorenchortreffen
Kooperation mit dem Chorverband Berlin e. V.

Inhalt
Interessierte Chöre sind herzlich eingela-
den, beim jährlichen Treffen der Berliner und 
Brandenburger Seniorenchöre mitzuwirken. 
Im Rahmen des »musikfestivals klangwel-
ten« stellen sich Chöre mit ihrem aktuellen 
Repertoire vor. Lassen Sie sich mitreißen und 
entdecken Sie die Faszination des Singens. 
Eine Werkstatt im Vorfeld ermöglicht auch 
Einzelsängern/ innen die aktive Teilnahme. 

Anmeldung 
Chorverband Berlin 
buero@chorverband-berlin.de  
030 / 2 82 21 29  
Projektleitung
Thomas Bender
Zielgruppe
Seniorenchöre und Interessierte
Termin
23.03.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 300, Maximal 500
Kursgebühr
kostenfrei
Anmeldeschluss
28.02.2017203

17

Sitztänze und Bewegungs- 
lieder für Seniorengruppen

Inhalt
Aktiv sein, sich zur Musik bewegen, gemein-
sames Singen, in Gemeinschaft frohe Stunden 
verleben und persönliche Kontakte knüpfen 
sind nur einige Möglichkeiten, zu denen 
Sitztänze und Bewegungslieder einladen. Sie 
sind besonders für Menschen mit körperli-
chen Einschränkungen und für Menschen mit 
Demenz geeignet. Dieser Kurs richtet sich an 
alle, die bereits im sozialen Bereich tätig sind 
und Sitztänze in ihre Beschäftigung integrieren 
möchten. Er soll sie befähigen, selbständig 
mehrere Tänze im Sitzen und Bewegungslie-
der anzuleiten.

Dozentin
Martina Zahn, Berlin
Zielgruppe
Mitarbeiter/innen aus sozialen Einrichtungen, 
vor allem der Altenpflege sowie Interessierte
Termin
03./04.03.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
16.02.2017

332
17

Rollatortanz Inhalt
Rollatortanz ist im Kommen! Erfahrungs-
berichte aus Senioreneinrichtungen legen  
beredtes Zeugnis ab über die aktivierende 
Komponente, die aus der Bewegung gewon-
nen wird, den Zugewinn an Lebensqualität 
sowie die Prävention gegen Stürze im Alter. 
Im Kurs werden methodische und didaktische 
Hinweise gegeben, der Aufbau von Stunden-
plänen vermittelt und kleine Choreografien 
erarbeitet. Jede/r Teilnehmende erhält 
ein Zertifikat des Allgemeinen Deutschen 
Tanzlehrerverbands (ADTV) über die Fort-
bildungsteilnahme und das ADTV Rollator-
Tanz-Handbuch. 

Dozentin
Sylvia Scheerer, Remseck
Zielgruppe
Pflege- und Betreuungskräfte sowie  
Ehrenamtliche in Senioreneinrichtungen
Termin
16.06.2017, 10:00–17:00 uhr
17.06.2017, 10:00–13:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 20, Maximal 25
Kursgebühr
150,00 €
Anmeldeschluss
19.05.2017

335
17
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Gemeinsames Musizieren 
auf der Veeh-Harfe

Inhalt
Mit der sehr leicht zu spielenden Veeh-Harfe 
lässt sich mit notenschablonen schon nach 
kurzer Zeit in Gruppen aller Altersstufen ohne 
notenkenntnisse musizieren.  Entwickelt von 
H. Veeh für seinen mit Down-Syndrom gebo-
renen Sohn bietet dieses an alten Saitenzupfin-
strumenten orientierte neuartige Instrument 
die Möglichkeit, Menschen unterschiedlicher 
Fähigkeiten im gemeinsamen Musizieren 
zusammenzubringen. Martina Zahn kann von 
erfolgreichen Beispielen des Einsatzes der 
Veeh-Harfe in Senioreneinrichtungen sowohl 
im therapeutischen wie auch praktischen 
Beschäftigungsbereich berichten. Leihinstru-
mente sowie notenmaterial werden gestellt. 

Dozentin
Martina Zahn, Berlin
Zielgruppe
Mitarbeiter/ innen aus sozialen Einrichtungen, 
vor allem der Altenpflege sowie Interessierte
Termin
17./18.11.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
96,00 € (inkl. Gebühr für Leihinstrument)
Anmeldeschluss
02.11.2017

333
17

Die Gitarre in der  
betreuenden Seniorenarbeit

Inhalt
Gemeinsames Singen im Pflegebereich oder 
in der offenen Seniorenarbeit kann für die Be-
teiligten eine aktivierende, die Lebensqualität 
steigernde Gruppenbetätigung sein. Wie gut 
kommt es dann an, wenn Volks- oder Kinder-
lieder mit einfachen Griffen auf der Gitarre 
begleitet werden. Schon mit drei Akkorden 
läßt sich eine Vielzahl von Liedern begleiten – 
dies möchte Beate Schmidtke Ihnen mit Ihrer 
vereinfachten Methode zum Erlernen der 
Liedbegleitung an zwei – aufeinander bezoge-
nen – Einzel-Kurstagen vermitteln. 

Dozentin
Beate Schmidtke, Grünheide (Mark)
Zielgruppe
Pflege- und Betreuungskräfte, Ehrenamtliche 
in Pflegeeinrichtungen und Hospiz
Termin
08.09.2017, 10:00–17:00 uhr
07.10.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
24.08.2017

334
17

viele 
Fotos 

einblicke  
in unsere Veranstaltungen

aktuelle  
News

Musik und Alter
FACHTAGunG

Inhalt
Musik kann wesentlich zur Steigerung der  
Lebensqualität, ja Lebensfreude von Men-
schen im Alter beitragen. Musik kann aber 
auch in der Begleitung Schwerstkranker und 
Sterbender eine wichtige Funktion überneh-
men. Die Fachtagung versucht, die Spannbrei-
te musikalischer Anwendungsformen vom 
eigenen Musizieren über Gruppenangebote in 
Senioren- und Pflegeeinrichtungen bis zur  
Betreuung demenziell Erkrankter und Sterben-
der auszuloten. Dabei werden neben einlei-
tenden Vorträgen in Workshopangeboten 
Einblicke in die musikalische Praxis vermittelt, 
die zur späteren Vertiefung einladen. Detail-
lierte Informationen online ab Ende April 2017!

Zielgruppe
Beschäftigte in der Altenpflege und  
Seniorenarbeit, Beschäftigungstherapeuten, 
Ehrenamtliche und pflegende Angehörige
Termin
30.06.2017, 08:30–16:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 50, Maximal 100
Kursgebühr
50,00 €
Anmeldeschluss
15.06.2017

331
17
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ZuKunFTSMuSIK
Klar, aller Anfang ist schwer. Aber was  
sind die wirklich wichtigen Schritte,  
um persönliche Ziele zu erreichen? Wer 
hilft an welcher Stelle des musikalischen  
Vorhabens und wie lässt sich der nächste  
Karriereschritt gewinnbringend um  
setzen? Wir unterstützen Sie dabei und  
gehen Seite an Seite mit dem musika 
lischen Nachwuchs aus Berlin. 

einblicke  
in unsere Veranstaltungen
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Intensivkurs 
Musiktheorie

Inhalt
Im Rahmen des Kurses haben die Teilnehmen-
den die Möglichkeit, unter realen Bedingungen 
Probeklausuren der Zulassungsprüfungen für 
die Studiengänge Bachelor Lehramt Musik 
(Grundschule) und künstlerische Ausbildung 
(KA) an der universität der Künste Berlin 
zu schreiben. Die Beschäftigung mit den 
Anforderungen für diese Prüfung bildet den 
Schwerpunkt des Kurses. Dabei werden auch 
allgemeine Grundkenntnisse und Fertigkeiten 
in Tonsatz, Formenlehre und Gehörbildung 
vermittelt.

Dozent
Andreas Ickstadt, Berlin
Zielgruppe
Angehende Studierende Lehramt Musik BA 
Grundschule / KA 
Termin
06./07.05.2017, 10:00– 17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
21.04.2017

361
17

Die Aufnahmeprüfung  
im schulpraktischen  
Klavierspiel

Inhalt
Studienanwärter/ innen aller musikalischen 
Lehramtsstudiengänge werden auf die Aufnah-
meprüfung im Fach Schulpraktisches Klavier-
spiel vorbereitet. Im Gegensatz zum Klavier-
literaturspiel geht es beim schulpraktischen 
Klavierspiel um einen flexiblen, kreativen, 
spontanen umgang mit dem Instrument. Auch 
das kann man üben – wenn man weiß wie! Im 
Januar erfolgt der Einstieg mit Informationen 
und einem konkreten Übungsplan für die 
nächsten Monate. Im Mai werden Fragen, die 
sich daraus ergeben, gemeinsam geklärt, und 
es wird gezielt auf die Prüfung hingearbeitet.

Dozentin
Maja von Kriegstein, Berlin
Zielgruppe
SVA-Schüler/ innen und alle angehenden  
Musikstudierenden Schulmusik mit Haupt- 
oder nebenfach Klavier
Termin
21.01.2017, 10:00–14:30 uhr
13.05.2017, 10:00–14:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 12
Kursgebühr
60,00 €
Anmeldeschluss
06.01.2017364

17

Intensivkurs 
Musiktheorie

Inhalt
Zu Beginn des Kurses haben die Teilnehmen-
den die Möglichkeit, unter realen Bedingungen 
eine Probeklausur nach Art der Zulassungs-
prüfung für die Studiengänge Bachelor 
Lehramt Musik (Integrierte Sekundarschulen/
Gymnasium) und künstlerisch-pädagogische 
Ausbildung (KPA) an der universität der 
Künste Berlin zu schreiben. Die Beschäftigung 
mit den Anforderungen für diese Prüfung bildet 
den Schwerpunkt des Kurses. Dabei werden 
auch allgemeine Grundkenntnisse und Fertig-
keiten in Tonsatz, Formenlehre und Gehör-
bildung vermittelt.

Dozent
Andreas Ickstadt, Berlin
Zielgruppe
Angehende Musikstudierende Lehramt  
Musik BA ISS/GyM+KPA I
Termin
360/17: 25./26.03.2017, 10:00–17:00 uhr
362/17: 20./21.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
jeweils 76,00 €
Anmeldeschluss
360/17: 10.03.2017
362/17: 05.05.2017360

17
362
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Die Aufnahmeprüfung  
Gruppenleitung in  
musikalischen  
Lehramtsstudiengängen

Inhalt
Die Gruppenleitungsprüfung stellt etliche An-
wärter/innen innerhalb der Aufnahmeprüfung 
für einen Studiengang Lehramt Musik vor die 
Aufgabe, erstmalig leitend mit einer Gruppe zu 
arbeiten. Das eintägige Kursangebot soll dazu 
beitragen, unter fachkundiger Anleitung Er-
fahrungen auf diesem Gebiet zu sammeln und 
ängste vor diesem Prüfungsteil zu nehmen. 
Während im ersten Teil grundsätzliche Fragen 
von Kommunikation und Interaktion mit einer 
Gruppe thematisiert werden, leiten dann im 
zweiten Teil die Teilnehmenden die Gruppe  
z. B. in den Bereichen Tanz, Instrumental-
ensemble, Drum Circle, Singegruppe/Chor, 
Bodypercussion oder Material-Klangerfahrung 
an. Die Anleitung geschieht dabei notenfrei. 

Dozent
Prof. Enno Granas, Berlin
Zielgruppe
Angehende Musikstudierende Lehramt 
Grundschule, Integrierte Sekundarschule und 
Gymnasium
Termin
29.04.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
41,50 €
Anmeldeschluss
14.04.2017

363
17

Mehr als nur Worte – 
erfolgreich Songtexte  
schreiben

Inhalt
»Die Qualität deiner Songtexte solltest du 
weder als Profi noch als ambitionierter Laie 
einer zufälligen, genialen Eingebung überlas-
sen. Entscheidend für deinen Erfolg sind der 
bewusste umgang mit den dichterischen 
Möglichkeiten sowie die gezielte Förderung 
deiner Kreativität«, sagt Erfolgsautor und 
Songtext-Coach Masen Abou-Dakn und stellt 
die grundlegenden Arbeitsweisen des Texte-
schreibens ins Zentrum dieses eintägigen 
Kompaktworkshops: das Finden neuer Text-
ideen, das Arbeiten mit den ersten Entwürfen 
und das Erweitern deiner Kreativität.

Dozent
Masen Abou-Dakn, Berlin 
Zielgruppe
Sänger/ innen, Songwriter/ innen, Texter/
innen, Lyriker/ innen, Musiker/ innen, Autoren/
innen, Schauspieler/ innen jeden Alters und 
jeder Erfahrungsstufe 
Termin
13.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 6, Maximal 12
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
28.04.2017150

17

Giant Steps
MIT BERLIn JAZZ WEEK

Inhalt
Wir starten mit einer Audition, um jede/n  
entsprechend ihrer/seiner Spielmöglichkeit  
in eine Combo integrieren zu können. Für  
die nachwuchsjazzer/ innen hat sie den Cha-
rakter einer Aufnahmeprüfung, die Erfahrenen 
dürfen es gelassen angehen. Je drei Combos 
(nachwuchs/Erfahrene) sind geplant. Dann 
stehen Ensemblespiel, Einzelunterricht, Gehör-
bildungs- und Theorieunterricht, ein Berufs-
Perspektiven-Round-Table, ein Aufritt in einem 
Berliner Jazzclub und ein Video-Feedback auf 
dem Programm. 75 % der Absolventen/ innen 
vorangegangener Giant Steps-Wochen haben 
die Aufnahme an einer Musikhochschule 
erfolgreich bestanden! 

Dozent
Rainer Winch, Berlin u. a.
Zielgruppe
nachwuchsjazzer/ innen, die eine Aufnahme-
prüfung anstreben, sowie interessierte Jazzer/
innen mit langjähriger Spielerfahrung
Termin
08.04.2017, 13:00–20:00 uhr
09.–13.04.2017, 10:00–20:00 uhr
14.04.2017, 11:00–16:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 30, Maximal 50
Kursgebühr
350,00 € / 195,00 € für  
nachwuchsjazzer/innen
Anmeldeschluss
24.03.2017

303
17
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Musikcamp 2.0 Inhalt
Ihr seid eine Band oder Einzelmusiker/ in  
und wollt Euch in einem kreativen umfeld 
weiterentwickeln? Dann besteht in der letzten 
Woche der Sommerferien 2016 an der Landes-
musikakademie Berlin im FEZ-Berlin dazu  
die Gelegenheit. Ihr habt die Möglichkeit,  
fünf Tage lang intensiv Musik zu machen, Büh-
nenerfahrung zu sammeln, spannende Fragen 
zum Musikbusiness zu klären und mithilfe von 
professionellen Musiker/innen der Stadt eure 
musikalischen Ideen zu verwirklichen.  
Ausführliche Infos ab Frühjahr 2017 unter 
www.musikcamp20.de

Zielgruppe
Rock, Pop-, Jazzmusiker/ innen und  
Hip Hopper/innen zwischen 15 und 25 Jahren 
mit Wohnsitz in Berlin   
Termin
28.08.2017, 14:00–22:00 uhr
29.08.–01.09.2017, 10:00–22:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 25, Maximal 60
Kursgebühr
Preis wird noch bekannt gegeben
Anmeldeschluss
13.08.2017
Ausführliche Informationen  
und Anmeldung
Ab Frühjahr 2017 unter www.musikcamp20.de190

17

Grundlagen der  
Vereinsführung
Kooperation mit dem Chorverband Berlin

Inhalt
Im Seminar werden Fragen des Vereins-
rechts, des Finanzrechts, der Gemein-
nützigkeit, der GEMA sowie Verlagsrechte 
und Versicherungs fragen unter besonderer 
Berücksichtigung der Chorarbeit behandelt.

Anmeldung 
Chorverband Berlin e. V. 
Alte Jakobstraße 149 
10969 Berlin 
030 / 2 82 21 29 
buero@chorverband-berlin.de

Dozenten
Klaus Burfeindt, Mittelnkirchen
Christlieb Klages, Berlin
Peter Solle, Hohne
Zielgruppe
Vorstände, Kassenwarte oder Schatzmeister 
in gemeinnützigen Vereinen
Termin
18.11.2017, 12:00–19:45 uhr
19.11.2017, 10:00–15:45 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 25
Kursgebühr
30,00 € (Zahlung vor Ort) 
Anmeldeschluss
01.11.2017725

17

Beim Berlin Music Campus treffen Popmusiker/innen auf Studierende und arbeiten  
zusammen an Musikproduktionen, Musikvideos, Showdesigns (Bühne, Licht, Kostüm)  
und Marketingkonzepten. Alle Teams haben außerdem die Chance, von erfahrenen  
Profis aus dem Musikbusiness gecoacht zu werden.

Werdet Teil des netzwerks und bewerbt euch unter 
www.BeRLINMUSIccAMPUS.De

Kontakt
Matthias Jung, 030 / 53 07 12 15   •   jung@landesmusikakademie-berlin.de

YoUR MUSIc. YoUR PRoJecT. YoUR TeAM.

199
17
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MIT PAuKEn 
unD TROMPETEn
… oder doch lieber die erste Geige?  
Inten  sives Eintauchen ist garantiert:  
Ob Sie mit Ihrem Instrument neue  
Ensembles bereichern oder gleich ganz  
neue Töne ausprobieren – an der  
Landesmusikakademie erleben Sie  
Kurse, die Instrumentalisten /  innen  
musikalische Welten eröffnen und  
Lust auf Neues machen. 
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Unterwegs auf 6 Saiten 
beim Liedbegleiten
FÜR FORTGESCHRITTEnE

Inhalt
Der Kurs richtet sich an alle, die »normale« 
Dur- und Moll-Akkorde greifen können. Wir 
befassen uns mit der Verbesserung unseres 
Begleitspiels, lernen interessante Schlag- und 
Zupfmuster für die rechte Hand kennen und 
erproben Techniken zum lauteren bzw.  
präziseren Spielen. Weiter beschäftigen wir 
uns mit Barrégriffen, dem Auswendig- oder 
nach Gehör-Begleiten, einfachem Transpo-
nieren in günstige Gesangslagen, Bassläufen, 
Verzierungen und Akkordumspielungen.  
Bitte einen Satz Reservesaiten und das eigene 
Stimmgerät mitbringen!

Dozent
Thomas Merfort, Berlin
Zielgruppe
Interessierte mit Gitarrenerfahrung
Termin
127/17:  24.02.2017, 16:00–19:00 uhr 

25.02.2017, 10:00–17:00 uhr
128/17:  15.09.2017, 16:00–19:00 uhr 

16.09.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
jeweils 60,00 €
Anmeldeschluss
127/17: 09.02.2017
128/17: 31.08.2017127

17
128
17

Cajon für Einsteiger/innen
RHyTHMEn, RAPS unD SPIELE

Inhalt
Ein Workshop für alle, die nur wenig oder noch 
keine Erfahrung mit der Cajon haben und  
einen sorgfältigen und spielerischen Einstieg 
für dieses wunderbar vielseitige Percussions- 
Instrument suchen. und für die, die das  
Einfache lieben und Tipps für eine Einführung 
ins Trommeln brauchen. neben den Basis-
Spieltechniken, kleinen Stücken und Impro-
visationen gibt es Bodypercussion, kurze 
Songs sowie Bewegungs- und Sprechspiele. 
Der Workshop wird abwechslungsreich 
und lustvoll das eigene Spiel verbessern und 
Perspektiven für einen Einsatz des Instruments 
in verschiedenen pädagogischen Zusammen-
hängen aufzeigen. Instrumente sind verfügbar.

Dozent
ulrich Moritz, Berlin
Zielgruppe
Interessierte sowie Musikpädagogen/ innen 
aus Schule, Musikschule und Jugendarbeit
Termin
25./26.02.2017,  10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
10.02.2017

342
17

Musik aus der Westentasche 
MIT BLuES MunDHARMOnIKA LERnEn

Inhalt
Zehn mal drei Zentimeter misst eine einfache 
Mundharmonika – und daraus lassen sich 
musikalische Welten zaubern! Im Kurs liegt der 
Fokus stilistisch auf Blues, Jazz und Soul. Mit 
bekannten Songs werden die Basics wie Melo-
dien, Skalen und Begleitung erlernt und geübt. 
Darauf aufbauend entstehen Improvisationen, 
und schließlich gibt es jede Menge Effekte wie 
Wahwah oder Tremolo, die das Spiel verfei-
nern. Mit diesen Kenntnissen fällt es leicht, z. B. 
Volkslieder oder Tangos zu musizieren. noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Vor Ort wird 
der Erwerb eines Instrumentes möglich sein.

Dozentin
Beata Kossowska, Berlin
Zielgruppe
Interessierte Anfänger/ innen
Termin
22.04.2017, 10:00–17:00 uhr
23.04.2017, 10:00–13:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 8, Maximal 13
Kursgebühr
60,00 €
Anmeldeschluss
05.04.2017

740
17

Musik aus der  
Westentasche II
BLuES AuF DER MunDHARMOnIKA

Inhalt
Im Aufbaukurs erschließen sich die Teilneh-
menden die zweite und dritte Position. Alle 
Skalen und Riffs werden auf Basis von Blues 
vermittelt. Pentatonik, Licks und Tongue-
blocking spielen ebenso eine Rolle wie das 
gleichzeitige Spielen von Melodie und Beglei-
tung. Krönender Abschluss ist die Kombination 
der drei Positionen und die Anwendung auf 
Hits wie »Amazing Grace« oder »Orange 
Blossom« – mit eigener Rhythmusbegleitung. 
Voraussetzung ist das Beherrschen der ersten 
Position und des Bendings auf dem ersten 
Kanal. notenkenntnisse sind nicht erforderlich.

Dozentin
Beata Kossowska, Berlin
Zielgruppe
Teilnehmende aus dem Anfängerkurs 740/16 
sowie Blues-Interessierte mit den genannten 
Voraussetzungen
Termin
06.05.2017, 10:00– 17:00 uhr
07.05.2017, 10:00–13:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 8, Maximal 13
Kursgebühr
60,00 €
Anmeldeschluss
19.04.2017741

17

MuSIK unD InSTRuMEnT
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Ensemblespiel auf  
der Blockflöte

Inhalt
Feste Ensembles und Einzelspieler/innen 
aller Blockflötentypen proben intensiv im 
Ensemble und werden dabei unterrichtet. Alle 
Teilnehmenden bilden außerdem zusammen 
ein Blockflötenorchester. Ein öffentliches 
Abschlusskonzert beendet den Kurs. Feste 
Ensembles werden gebeten, sich unter Angabe 
der vorbereiteten Werke anzumelden. Ansons-
ten wird notenmaterial zur Verfügung gestellt. 
Die Zahl der kleinen Ensembles (3–5 Spieler) 
ist begrenzt. Bei einer großen Zahl von Einzel-
anmeldungen müssen evtl. größere Ensembles 
gebildet werden. Von den Erwachsenen wird 
erwartet, dass mindestens eine tiefere Flöte 
(Tenor oder Bass) gespielt wird. 

Dozenten
Irmhild Beutler, Martin Ripper,  
Sylvia Rosin, Berlin
Zielgruppe
Blockflötenspieler/ innen ab 12 Jahren, auch 
Erwachsene, die zwei verschiedene Instru-
mente der Blockflötenfamilie spielen können.
Termin
21.07.2017, 14:00–18:00 uhr
22./23.07.2017, 10:00–18:00 uhr
Abschlusskonzert: 23.07.2017, 16:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 26, Maximal 38
Kursgebühr
110,00 €/ 50,00 € für Schüler/ innen
Anmeldeschluss 
06.07.2017

304
17

Popsongs spannend  
und kreativ am Klavier  
begleiten

Inhalt
Ob Sie einen Schulchor bei einem Pop-
Arrangement am Klavier oder eine/n Sänger/
in solistisch begleiten – ein rhythmisch und 
harmonisch interessantes Spiel an den Tasten 
verleiht der Performance zusätzliche Durch-
schlagskraft. Wie gestalte ich 8 Takte F-Dur, 
ohne dass es langweilig wird? Wie kann ich 
mit einem Song kreativ umgehen? Was kann 
ich neben dem notentext einbauen, damit 
ein besserer Groove entsteht, das Arrange-
ment harmonisch spannender klingt? und 
wie begleite ich so, dass sich der Sänger/die 
Sängerin wohlfühlt, im Idealfall ein eigener 
Sound entsteht? Hierauf gibt der Workshop 
mit unterschiedlichen Herangehensweisen 
Anregungen.

Dozent
Prof. Benedikt Aperdannier
Zielgruppe
Alle, die das Klavier in pop-musikalischer  
Arbeit einsetzen
Termin
01.07.2017, 10:00–17:00 uhr
02.07.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
16.06.2017

302
17

Mein Sound auf  
der E-Gitarre
In KOOPERATIOn MIT GuITARDOC

Inhalt
Gitarristen/ innen erkennen ihre Vorbilder an 
deren Spielweise und Spieltechnik, vor allem 
aber an deren Sound. Einen eigenen Klang zu 
entwickeln und aus den diversen Komponen-
ten von Verstärker und Effektgeräten einen 
individuellen Sound zu kreieren – das soll 
in diesem Workshop in einer Spielsituation 
(»learning by doing«) mit Bass und Schlagzeug 
erreicht werden. Bevor sich Andreas Willers 
den aktiven Teilnehmenden widmet, gibt GuI-
TARDOC einen Überblick über die Grundein-
stellungen einer Gitarre.  
Detaillierter Zeitplan online!
Aktive Teilnehmer/ innen bringen bitte ihr 
Equipment mit!  

Dozent
Andreas Willers, Berlin
Zielgruppe
E-Gitarristen/ innen
Termin
01./02.07.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
maximal 9 aktive Teilnehmer/ innen,  
passive Teilnahme unbegrenzt
Kursgebühr
90,00 € aktive Teilnahme 
30,00 € passive Teilnahme
Anmeldeschluss
16.06.2017

301
17

Tel.: +49 (0)4421/92 67-0 · info@heinrichshofen.de · www.heinrichshofen.de

Abire
für Blockfl ötenquartett 

(AAAA/SATB)
Partitur und Stimmen 

 N 2851  ·  € 9,90

Frische Flötentöne...

...von Raphael B. Meyer

Irische Suite 
für großes Blockfl ötenensemble oder -orchester
Partitur  N 2824  ·  € 12,50  
Einzelstimmen erhältlich

Safari
für 6 wilde Blockfl öten (SSAATB)
Partitur und Stimmen   
N 2859  ·  € 17,50
erscheint im Winter 16/17

...von Raphael B. Meyer...von Raphael B. Meyer

Einzelstimmen erhältlichEinzelstimmen erhältlich

N 2859  
erscheint im Winter 16/17
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3-Tages-Orchester:  
Flimmerkiste
GEnERATIOnSÜBERGREIFEnDER 
ORCHESTERWORKSHOP

Inhalt
In bewährter Weise findet für drei Tage ein 
sinfonisches Blasorchester zusammen – ideal, 
um Orchestererfahrungen zu machen, sich 
auszuprobieren und musizierende Mitmen-
schen kennenzulernen. Diesmal stehen 
Werke aus der Welt der Filmmusik auf dem 
Programm: »The Laurel & Hardy Theme« von 
Harley & Steinberg, Highlights aus dem Film 
»The Aristocats«, arrangiert von Suzanne Wel-
ters, Highlights aus »Ratatouille« von Michael 
Giacchino sowie von Jay Bocook arrangierte 
Melodien aus »Mr. Holland’s Opus«. Zur 
Vorbereitung auf den Workshop werden nach 
der Anmeldung noten und Arbeitsmitschnitte 
versandt.

Dozenten
Simone Münzner, Berlin  
Georgios Sfyridis, Berlin
Zielgruppe
Bläser/ innen und Schlagzeuger/ innen 
von 13–80 Jahren,  Mittelstufen-niveau
Termin
17.11.2017, 17:00– 20:00 uhr
18./  19.11.2017, 10:00–20:00 uhr
Abschlusskonzert: 19.11.2017, 18:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 50, Maximal 80
Kursgebühr
76,00 € / 36,00 € für Schüler/ innen
Anmeldeschluss
11.10.2017722

17

Musik der 17 Hippies Inhalt
Die Mitglieder der »17 Hippies« laden zum  
Kennenlernen ihrer Musik ein. nach einer  
ersten musikalischen Begegnung in der Groß-
gruppe werden Kleingruppen gebildet, in 
denen die Dozenten/ innen im Rotationsver-
fahren jeweils ein Stück aus dem Songbook der  
»17 Hippies« erarbeiten. In einer Abschluss-
präsentation wird das musikalische Material 
dann in der Großgruppe zusammengeführt. 
Daneben unterrichten die Dozenten/innen 
auch einen herausgehobenen Aspekt in einem 
»Special« – z. B. Improvisation, ungerade 
Metren, Groove, Atmung bzw. Haltung oder 
Einsatz der Stimme.

Dozenten
Mitglieder der 17 Hippies, Berlin
Zielgruppe
Instrumentalisten/ innen ab 16 Jahren mit  
mindestens 2 Jahren Spielerfahrung
Termin
02./03.12.2017,  10:00 – 17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 30, Maximal 70
Kursgebühr
85,00 €
Anmeldeschluss
17.11.2017

307
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• Notenbände zu den Alben, leicht verständlich notiert 
  mit Melodie, Text und Akkordsymbolen

• Jedes Stück zum Anhören mit QR-Code 

• Alle Realbooks in C-, B-, Es- und 
  Bass-Stimme erhältlich

Alle Produkte sind im 17 Hippies-Online-Shop, überall im Handel und als Download erhältlich.

Das Repertoire aus 20 Jahren als Noten

17 HIPPIES.DE

24 Stücke für Piano, 

von leicht bis mittelschwer 

arrangiert 

Improvisation für 
Musiker/ innen
aller Instrumente

Inhalt
Heute reicht Improvisation vom freien inter-
aktiven Spiel zwischen Musikern/ innen bis 
zum streng gebundenen Solo über ein  
vorgegebenes Harmoniegerüst. In diesem 
Workshop soll zum einen mit offenen Spiel-
anleitungen das Ohr für das musikalische  
Geschehen im Ensemble geöffnet werden, 
zum anderen wird mit eingegrenztem Aus-
gangsmaterial die Angst vor falschen Tönen 
genommen. Die Teilnehmenden verlieren ihre 
Hemmungen vor Improvisation und erleben, 
auf ihrem Instrument ausdrucksstärker, 
spannender und konsequenter zu spielen. 
Bitte bei der Anmeldung unbedingt Instrument 
angeben!

Dozent
nicolai Thärichen, Berlin
Zielgruppe
Zielgruppe
Instrumentalisten/ innen mit mindestens  
2 Jahren Spielpraxis
Termin
15./16.09.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 15
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
31.08.2017

309
17
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Body Percussion  
Sounds & Rhythms
RHyTHMuS MIT DEM KÖRPER

Inhalt
Rhythmus pur mit den vielfältigen, unendlichen 
und mitunter überraschenden Klängen unseres 
Körpers steht im Mittelpunkt des energiege-
ladenen Workshops mit Erfolgsautor Richard 
Filz. Schritt für Schritt werden die verschiede-
nen Klänge und Techniken vorgestellt und zu 
Rhythmen von Rock bis Samba zusammen-
gesetzt und ihr Einsatz in musikalischen und 
pädagogischen Kontexten gezeigt. Das musi-
kalische Highlight ist die Anwendung des neu 
erarbeiteten Materials als Songbegleitung. Die 
eigene rhythmische Kreativität wird angeregt 
und der Fundus an Ideen erweitert!

Dozent
Dr. Richard Filz, neustadt (A)
Zielgruppe
Musikpädagogen/ innen aus Schule  
und Musikschule und Interessierte
Termin
02.12.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 35
Kursgebühr
41,50 €
Anmeldeschluss
17.11.2017

180
17

Complete Rhythm Method Inhalt
»Complete Rhythm Method« ist das inno-
vative, umfassende Rhythmustraining von 
Erfolgsautor Richard Filz. Schritt für Schritt 
werden die rhythmischen Aufgaben behan-
delt: vom Puls zum Takt bis hin zur unendli-
chen Welt der Rhythmen, Polyrhythmen und 
Kreuzrhythmen – logisch und konsequent. Ziel 
ist das unbeschwerte Musizieren durch rhyth-
mische Sicherheit, Stabilität und Flexibilität!  Im 
Mittelpunkt des Aktivworkshops stehen ab-
wechslungsreiche, ganzkörperliche Übungen 
sowie das Kennenlernen eines umfangreichen 
Repertoires an kreativen Rhythmusübungen 
mit Stimme, Body Percussion und Beatboxing.

Dozent
Dr. Richard Filz, neustadt (A)
Zielgruppe
rhythmusbegeisterte Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene, Musikstudenten/ innen, 
Hobby- und Berufsmusiker/ innen,  
Musiklehrer/innen
Termin
03.12.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 35
Kursgebühr
41,50 €
Anmeldeschluss
18.11.2017181

17

Weltmusik  
als Hausmusik 

Inhalt
Einfache Melodien, überschaubare Arran-
gements, immer wieder andere Instrumental-
zusammenstellungen, Möglichkeit zur 
Improvisation – wir werden  das gemeinsame 
Musizieren auf der Basis von Musik aus aller 
Welt in unterschiedlichsten Konstellationen 
erleben. Mitspielen können alle Instrumente, 
eine zweijährige Spielpraxis sowie noten-
lese- Fähigkeiten sind Grundvoraussetzungen 
– das notenmaterial wir vorab versandt.  
Alle Altersgruppen sind eingeladen – nehmen 
Sie teil als Familie, Freundeskreis oder Einzel-
person! 

Dozent
Joachim Litty, Berlin
weitere Musiker bei Bedarf
Zielgruppe
interessierte Instrumentalisten/ innen,  
ob als Einzelpersonen oder Familie,  
mit Basiskenntnissen auf ihrem Instrument
Termin
09./10.12.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 € / 38,00 € ermäßigt für Schüler/ innen
Anmeldeschluss
24.11.2017305

17

Trommelspiele Inhalt
Musiker/innen spielen ja immer »auf ihren 
Instrumenten«. Wir werden in diesem Work-
shop aber nicht nur auf diese Art musizieren, 
sondern überwiegend einfach »spielen«: 
namensspiele, Imitationsspiele, Dirigierspiele, 
Kompositionsspiele, Improvisationsspiele, 
Weitergabespiele, Aufmerksamkeitsspiele, 
wilde und ruhige Spiele, rhythmische und 
klangliche Spiele – all diese und noch viel mehr 
Spielarten können wir im Trommelkreis mit 
Cajons, Congas, Djemben, Basstrommeln und 
anderen Perkussionsinstrumenten erproben. 
Zwischendurch gibt es kleine Rhythmusspiele 
und Mini-Stücke ohne Instrumente. 

Dozent
ulrich Moritz, Berlin
Zielgruppe
alle Rhythmusinteressierten
Termin
09./10.12.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 16
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
24.11.2017

346
17
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IMMER DABEI
unD EInZIGARTIG
Seit unserer Geburt nutzen und  
trainieren wir unsere Stimme in allen  
Lebenslagen. Ob neue Stile erkunden,  
Gemeinschaft erleben oder sich beruflich  
professionalisieren, mit unsere Stimme  
können wir schnell, ganzheitlich und sehr  
persönlich musikalisches Neuland  
erleben und Kompetenzen entwickeln.
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Mit dem Atem singen
ATEMTHERAPIE  
IM GESAnG AnWEnDEn

Inhalt
Mit den Techniken der Atemtherapie finden 
die Teilnehmenden zu mehr Tragfähigkeit, 
Ausdauer und Präsenz der Stimme. Die Wahr-
nehmung für eine entsprechende Haltung und 
Spannung verfeinert sich. Durch die entspann-
te Fokussierung auf sich selbst erkunden sie 
Möglichkeiten für die Vertiefung der Atmung, 
die nutzung der Resonanzräume, die Schulung 
von Artikulation und Stimmsitz. Tonqualität 
und Klang der Stimme können sich positiv 
verändern. Sie lernen die Wechselwirkungen 
zwischen Psyche, nervensystem und Atem-
reaktion kennen und in Vortragssituationen 
überzeugend und stressfrei aufzutreten.

Dozentin
Hella Prockat, Berlin
Zielgruppe
Singende, Gesangspädagogen/ innen und 
Interessierte
Termin
25.02.2017, 10:00–17:00 uhr
04.03.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 20
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
08.02.2017

723
17

Grundlagen 
der Chorleitung
Kooperation mit dem Chorverband Berlin

Inhalt
Im Kurs werden die Grundlagen des Chordi-
rigierens erlernt oder aufgefrischt. Schwer-
punkte bilden das Üben von Schlagbildern 
und die Probenmethodik an ausgesuchten 
Liedbeispielen. Es werden erste Erfahrungen 
vermittelt, im Rahmen einer Chorprobe oder 
eines nachdirigats einen Chor zu leiten. 

Anmeldung 
nur über den Chorverband Berlin e. V.
Alte Jakobstraße 149 
10969 Berlin 
030 / 2 82 21 29 
seminar@chorverband-berlin.de

Dozent
Carsten Schultze, Berlin
Zielgruppe
Chorassistenten/ innen,  
Chorleitungs-Anfänger/ innen
Termin
21.01.2017, 10:00–18:00 uhr
22.01.2017, 10:00–14:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 10, Maximal 25
Kursgebühr
50,00 € / 30,00 € für Chormitglieder des 
Chorverbands, Schüler/ innen, Studierende, 
Arbeitslose und Senioren/ innen
Anmeldeschluss
04.01.2017701

17

Singen nach Noten I 
Kooperation mit dem Chorverband Berlin

Inhalt
Chorsänger/ innen mit geringen notenkennt-
nissen werden in unterhaltsamer Weise zum 
besseren Blattsingen befähigt. Chorleiter/
innen erhalten Anregungen, ihre Sänger/ innen 
in das Blattsingen einzuführen. 
Der weiterführende Kurs 705 / 17 dient der Ver-
tiefung des Grundkurses (703 / 17 und 704 / 17).

Anmeldung
nur über den Chorverband Berlin e. V. 
Alte Jakobstraße 149 
10969 Berlin 
030 / 2 82 21 29 
seminar@chorverband-berlin.de 

Dozent
Karl-Heinz Schmitt, Aschaffenburg
Zielgruppe
Chorsänger/ innen und Chorleiter/ innen
Termin
703 / 17:  25.03.2017, 10:00–16:00 uhr 

26.03.2017, 10:00–15:30 uhr
704 / 17:  06.05.2017, 10:00–16:00 uhr 

07.05.2017, 10:00–15:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 30, Maximal 70
Kursgebühr
jeweils 30,00 € / 20,00 €, wenn das Buch 
»Singen nach noten« vorhanden ist.
Anmeldeschluss
703 / 17: 10.03.2017
704 / 17: 21.04.2017

703
17

704
17

Singen nach Noten II
Kooperation mit dem Chorverband Berlin

Inhalt
Der Aufbaukurs dient der Vertiefung der 
Grundkurse 703 / 17 und 704 / 17.  
Chorsänger/ innen mit geringen noten-
kenntnissen werden in unterhaltsamer  
Weise zum besseren Blattsingen befähigt.  
Chorleiter/ innen erhalten weiterführende  
Anregungen, ihre Sänger/ innen in das Blatt-
singen einzuführen. 

Anmeldung
nur über den Chorverband Berlin e. V. 
Alte Jakobstraße 149 
10969 Berlin 
030 / 2 82 21 29 
seminar@chorverband-berlin.de 

Dozent
Karl-Heinz Schmitt, Aschaffenburg
Zielgruppe
Chorsänger/ innen und Chorleiter/ innen
Termin
20.05.2017, 10:00–16:00 uhr
21.05.2017, 10:00–15:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 30, Maximal 70
Kursgebühr
30,00 € / 20,00 €, wenn das Buch  
»Singen nach noten« vorhanden ist.
Anmeldeschluss
05.05.2017

705
17
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Spacial Dynamics®

BEWEGunGSTHERAPIE unD MuSIK

Inhalt
Musik zu machen und auf der Bühne zu stehen 
ist nicht immer einfach. Schon vor dem Spielen 
werden unsicherheiten durch die Körper-
sprache sichtbar. Mit Spacial Dynamics® 
erfahren die Teilnehmenden, wie sie durch 
spezielle Übungen und die Veränderung ihrer 
Haltung ihre Bühnenpräsenz stärken, den 
Raumklang vergrößern, ihre nervosität kana-
lisieren, Haltungsschmerzen lösen und Energie 
aktivieren. Diese Behandlungsmethode kann 
bei Bedarf selbst angewendet werden und 
Beschwerden nachhaltig lindern.

Dozentin
nina nagel, Ludwigsburg 
Zielgruppe
Musiker/ innen und Musikbegeisterte
Termin
06.05.2017, 10:00–17:00 uhr
07.05.2017, 10:00–13:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 15, Maximal 25
Kursgebühr
60,00 €
Anmeldeschluss
19.04.2017

718
17

Polyphone Gesänge 
aus der Ukraine
WELTREISE MIT DER STIMME

Inhalt
In der traditionellen ukrainischen Musik wer-
den die Lieder ohne noten, von Mund zu Ohr, 
von Generation zu Generation weitergegeben. 
Es gibt keinen Lehrer und kein Richtig oder 
Falsch. Der Atem und die Stimme sind ganz  
natürlich verbunden mit dem Körper, mit der 
natur und mit dem Genuss des Zusammen-
klangs. Im Workshop erleben die Teilnehmen-
den diese Kultur des Singens, lernen Ge-
sangsstile wie White Voice oder Open Throat 
und nicht zuletzt archaische, polyphone und 
rituelle Lieder aus der ukraine kennen. Darauf 
aufbauend werden neue Arrangements oder 
auch kleine Kompositionen entwickelt.

Dozentin
Mariana Sadovska, Köln
Zielgruppe
Interessierte
Termin
20./21.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 16, Maximal 25
Kursgebühr
76,00 €
Anmeldeschluss
03.05.2017

715
17

Anmeldung und Anfragen beim
Chorverband Berlin e.V.

Fon (030) 282 21 29
www.chorverband-berlin.de

seminar@chorverband-berlin.de

Kursgebühr: 150 € / 120 €  
(Mitglieder im CBO oder CVB)

Arbeitslose, Schüler/innen,  
Studenten/innen, Senioren/innen 

 zahlen jeweils die Hälfte 75,00 € / 60,00 €
Kostenlose Teilnahme in Studiochören möglich!

Anmeldeschluss: 30.09.2017

23.–27.10.2017
tgl. 9.00-16.00 Uhr

Das deutschlandweit anerkannte Seminar ist eines der 
wichtigsten Aus- und Weiterbildungswerkzeuge des Chor-
verbandes Berlin e.V. (CVB) und findet im Georg-Friedrich-
Händel-Gymnasium in Berlin – Friedrichshain statt. In vier 
aufbauenden Kursen erlernen Sie die Grundfertigkeiten 
des Dirigierens und der allgemeinen Probenarbeit, welche 
durch spezielle Kurse für Kinderchor, Pop/Jazz, sowie 
Chor und Instrumentalensemble ergänzt werden. In allen 
Kursen sind erfahrene Dirigenten als Dozenten tätig.
 
Das Chorleiterseminar richtet sich an interessierte Stu-
denten und talentierte Chorsänger, an Musiklehrer und 
Kirchenmusiker und dient der Aus- bzw. Fortbildung von 
aktiven Chorassistenten, Chorleiterinnen und Chorleitern.

40. CHORLEITER SEMINAR BERLIN

23. – 26. FEBRUAR 2017

www.choratberlin.de
23. – 26. FEBRUAR 2017

www.choratberlin.de

WORKSHOPS UND KONZERTE

Collegium Vocale Gent 

niniwe
Winnie Brückner

mongrooves
zimmmt
Gretchens Antwort

Ensemble Spinario

Rupert Huber

Michael Betzner-Brandt

Felix Powroslo

Ilka Seifert
u. v. m.

Themen u. a. chorische Stimmbildung, 

Loopstation für Einsteiger, Konzertdesign, 

Bühnenpräsenz und Interpretation, 

Urheberrecht Chormusik im Internet, 

Intonation und Blending im Ensemble
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SPAnnunG
ERZEuGEn
Elektronische Elemente sind aus aktueller  
Musik nicht mehr wegzudenken. Digitale  
Bearbeitung von Noten und Musik ist längst 
Standard. Steigen Sie ein in die kreative  
Welt der elektronischen Klangerzeugung  
und lernen Sie die vielfältigen Möglichkeiten  
digitaler Musikbearbeitung kennen.  
Oft reicht ein Laptop für den Anfang aus!
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Band-in-a-Box Basics – 
für alle musikalischen 
Lebenslagen
In Kooperation mit M3C Systemtechnik GmbH

Inhalt
Band-in-a-Box bietet für das tägliche Üben und 
für den musikpädagogischen Bereich so viele 
verschiedene Anwendungsmöglichkeiten wie 
kaum eine andere Musiksoftware. In Minuten-
schnelle lässt sich ein Arrangement erstellen, 
zu dem man selbst, mit Schülern/ innen oder 
mit der eigenen Band mit Begeisterung singen 
und musizieren kann. In diesem Workshop 
werden die Teilnehmenden Schritt für Schritt 
in die MIDI- und Audiofunktionen des vielseiti-
gen Programms eingeführt und lernen die zahl-
reichen Anwendungsmöglichkeiten kennen.  

Dozent
Wolfgang Wierzyk, Lüneburg
Zielgruppe
Ensembleleiter/ innen,  
Musikpädagogen/ innen  
und Interessierte (Einsteiger/ innen)
Termin
24.03.2017, 16:00–19:30 uhr
25.03.2017, 09:30–15:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 7, Maximal 12
Kursgebühr
84,00 €
Anmeldeschluss
09.03.2017175

17

Recording Basics – Musik 
produzieren im Homestudio

Inhalt
Selbst Stars nehmen inzwischen häufig zu  
Hause auf. Doch wie erreicht man großen 
Sound mit kleinen Mitteln? Wie gehe ich mit 
den Beschränkungen und Freiheiten im Home-
studio um? Welche Ausstattung ist sinnvoll  
und woran erkenne ich gutes Equipment? 
Themen dieses Seminars sind Mikrofonierung, 
Raumakustik, Abhören, Mixing und Mastering. 
Andreas Hau schreibt u. a. für Sound &  
Recording und ist der Autor von »Der Home-
recording Guide und Mikrofon-Ratgeber«. 

Dozent
Andreas Hau, Saarbrücken
Zielgruppe
Angehende Musikproduzenten/ innen,  
Musiker/ innen, die selbst zu Hause  
aufnehmen, Interessierte
Termin
12.05.2017, 15:00–19:30 uhr
13.05.2017, 10:00–17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 9, Maximal 15
Kursgebühr
99,00 €
Anmeldeschluss
27.04.2017104

17

Mixing Basics,  
Tipps & Tricks –  
die Sprechstunde  

Inhalt
Ihr habt zu viel durcheinander gemixt und 
Probleme ein klares Klangbild zu erzeugen? 
Ihr habt eigentlich alles richtig gemacht und 
trotzdem klingt der Mix irgendwie nicht wie 
Ihr ihn gern hättet oder es fehlt ihm einfach die 
Strahlkraft? Dann lasst euch am Freitagabend 
von Mixing-Profi Tim Tautorat die Basics  
erklären und holt euch am Samstag Tipps und 
Tricks zu Eurer eigenen Musikmischung ab.  
Es können übrigens auch alle mitmachen, die 
gerade an keiner eigene Mischung arbeiten 
aber trotzdem die Kunst des Mischens erler-
nen wollen. Der nächste bitte!

Dozent
Tim Tautorat, Berlin
Zielgruppe
Interessierte
Termin
19.05.2017, 16:00 – 19:00 uhr
20.05.2017, 10:00 – 17:00 uhr
Kursauslastung
Minimal 5, Maximal 10
Kursgebühr
80,00 €
Anmeldeschluss
04.05.2017

105
17

Band-in-a-Box ist einzigartige Kompositionssoftware für Arrangements, 
Unterricht und Play-Along-Situationen.  Musikbegleitung auf höchstem 
Niveau, verschiedene Ausbaustufen u.a. vorinstalliert auf Festplatte

Erfahren Sie mehr über diese außergewöhnlichen Programme – in Kursen der Landesmusikakademie – im Musik- & Computerfach handel  –  und bei...                          www.m3c.de

● Notationssoftware

Sibelius ist immer noch das einfachste und schnellste 
Programm für Pro� s wie für den Gelegenheitsanwender 
und bietet viele zusätzliche musikdidaktische Features.

●  Kompositions- & Arrangiersoftware ●  Gehörbildungssoftware & Musiktheorie

Musition und Auralia helfen einzuüben, wozu sonst
zu wenig Zeit bleibt.  Arbeitserleichterung pur, Spaß
für Lernende, MAC & PC, jetzt auch als Cloud-Edition

                       
M3C Systemtechnik GmbH  
Großbeerenstr 51  |  10965
Berlin  |  T 030 - 789 079-0

Sibelius ist immer noch das einfachste und schnellste 

Gehörbildungssoftware & Musiktheorie

Musition und Auralia helfen einzuüben, wozu sonstMusition und Auralia helfen einzuüben, wozu sonst
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Synthesizer aller Länder  

vereinigt Euch !

20.—22.04.2017 @ FEZ  -  Berlin    /    Wuhlheide

Boatshuttles ex Jannowitzbrücke

www.SUPERBOOTH.com 

SchneidersLaden
präsentiert :

MuSIK unD TECHnIK

Sibelius – Notendruck 
für Einsteiger/ innen
In Kooperation mit M3C Systemtechnik GmbH

Inhalt
Anstatt mit stundenlanger noten-Schreib-
arbeit kann am Computer mit einigen »Klicks« 
ein übersichtliches und professionelles  
notenbild produziert werden. So kann in 
einem Ensemble mit Klarinette, Oboe, Posaune 
etc. mal schnell die Melodie für jeden in seinem 
Schlüssel vorgelegt werden. Im Kurs wird 
auch gezeigt, wie sich mit der Lite-Version von 
Photoscore geschriebene noten in Sibelius 
einscannen und bearbeiten lassen. Voraus-
setzung: elementare Computer-Kenntnisse.

Dozent
Wolfgang Wierzyk, Lüneburg
Zielgruppe
Ensembleleiter/ innen,  
Musikpädagogen/ innen und Interessierte
Termin
08.09.2017, 16:00–19:30 uhr
09.09.2017, 09:30–15:30 uhr
Kursauslastung
Minimal 7, Maximal 12
Kursgebühr
84,00 €
Anmeldeschluss
24.08.2017

170
17

Synthesizer meets Schule!
Education-Ecke für Lehrkräfte auf der SUPERBOOTH17 im FEZ-Berlin

Modulare Synthesizer zur analogen Verschaltung mit klassischen 
Kabeln stehen aktuell in den meisten Musik-Studios und Produk-
tionen weltweit wieder sehr hoch im Kurs. Der Lernwert dieser eher 
einfachen technischen Geräte wird nicht nur für den Musik- sondern 
auch für den Mathematik- oder Physikunterricht in den meisten 
Schulen nach wie vor stark unterschätzt. In diesem Jahr erwartet 
auch Lehrkräfte, die die Arbeit mit analogen Synthesizern in ihren 
unterricht einbringen wollen, zahlreiche Angebote: eine Vielzahl an 
Vorträgen und DIy-Workshops vermittelt speziell jungen Besuchern 

sowie unerfahrenen Anwendern Fachwissen und pädagogische 
Anregungen zum spielerischen Erlernen der gesamten Materie. 
Sie erleben eine bunte, lebendige, leidenschaftlich organisierte 
Fachmesse, mit Workshops für Einsteiger- und Fortgeschrittene, 
Gesprächsrunden und Produktpräsentationen sowie täglich bis zu 
30 Konzerte und Live-Vorführungen von Vertretern aller musikali-
schen Spielarten. 

Mehr Infos: www.superbooth.com
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unSERE AnGEBOTE IM KALEnDER
21.01.2017 Die Aufnahmeprüfung im schulpraktischen Kalvierspiel  Maja von Kriegstein 364/17 S. 30
21.01.2017  Grundlagen der chorleitung Carsten Schultze 701/17 S. 39
30.01.2017  Spanisch für kleine Kinder mit Musik und Bewegung Claudia Demkura 419/17 S. 20

10.02.2017  LooP – ein ensemble virtueller Instrumente  
 für’s Klassenzimmer Christof Martin Schultz u. a. 160/17 S. 11
14.02.2017  Gut bei Stimme nadja Dehn 420/17 S. 20
16.02.2017  Fachaustausch Klavier-Lehrkräfte Markus Wenz 601/17 S. 17
21.02.2017  Sprachförderung mit Rhythmik Alexander Riedmüller 641/17 S. 12
23.02.2017  Fachaustausch Violin- und Viola-Lehrkräfte  Brigitte ulrich 602/17 S. 17
24.02.2017  Unterwegs auf 6 Saiten beim Liedbegleiten Thomas Merfort 127/17 S. 34
25.02.2017  cajon für einsteiger/ innen ulrich Moritz 342/17 S. 34
25.02.2017  Mit dem Atem singen Hella Prockat 723/17 S. 39

03.03.2017 SING!-Berlin Kinderchorarbeit an Grundschulen Anna Liebst 241/17 S. 13
03.03.2017  Sitztänze und Bewegungslieder für Seniorengruppen Martina Zahn 332/17 S. 27
04.03.2017 Sozialversicherung, Steuer, Pauschalen –  
 einkommenssicherung für selbstständige Musikschullehrkräfte  Anne-Bianca Büchner 603/17 S. 13
06.03.2017 »Singen mit Kindern« – Berufsbegleitender Lehrgang  Prof. Jule Greiner u. a. 209/17 S. 21
06.03.2017  Musikprojekte mit Kindern partizipativ gestalten Prof. Dr. Anne Steinbach 421/17 S. 21
08.03.2017  Von Melodiezauberern und Rhythmustrollen … Eva Biallas 422/17 S. 21
09.03.2017  Fachaustausch für Kitas mit musikalischem Schwerpunkt Beate Robie 423/17 S. 21
09.03.2017  Zappeln-Klatschen-Spielen I Jeannette Getrost 424/17 S. 22
14.03.2017  Fachaustausch Gesang-Lehrkräfte Dirk Klawuhn 604/17 S. 17
15.03.2017 musikfestival klangwelten – Projekttage  »Bunte Töne« diverse 281/17 S. 11
17.03.2017  Fachaustausch Querflöten-Lehrkräfte ulrike Philippi 607/17 S. 18
18.03.2017  musikfestival klangwelten – Familienwochenende Joachim Litty 280/17 S. 8
23.03.2017  Seniorenchortreffen Thomas Bender 203/17 S. 27
24.03.2017  Band-in-a-Box Basics Wolfgang Wierzyk 175/17 S. 42
24.03.2017  Musikgeragogik – Berufsbegleitender Lehrgang Prof. Dr. H. H. Wickel u. a. 330/17 S. 27
25.03.2017  Intensivkurs Musiktheorie  Andreas Ickstadt 360/17 S. 30
25.03.2017  Musik in der Flüchtlingsarbeit Patrizia Birkenberg 605/17 S. 13
25.03.2017  Singen nach Noten I  Karl-Heinz Schmitt 703/17 S. 39

05.04.2017 Unser Liederkalender: FRÜHLING Boris Hirschmüller 760/17 S. 25
08.04.2017  Giant Step  Rainer Winch u. a. 303/17 S. 31
19.04.2017  Bilderbücher mit Musik und Bewegung umspielen nadja Welna 425/17 S. 22
22.04.2017 Rhythmus und Sprache ulrich Moritz 343/17 S. 14
22.04.2017 Musik aus der westentasche I Beata Kossowska 740/17 S. 34
24.04.2017  Die Gitarre – ganztägig vielfältig einsetzbar Elke Domaratius 426/17 S. 22
24.04.2017  Fachaustausch cello-Lehrkräfte Susanne Wohlleber 608/17 S. 18
25.04.2017  Kollegiale Fallberatung Sandra Tirre 606/17 S. 14
27.04.2017  ene Mene Mikrofon – digitales Bilderbuch und Musik Mia Guttormsson 427/17 S. 23
29.04.2017 Die Aufnahmeprüfung Gruppenleitung  
 in musikalischen Lehramtsstudiengängen  Prof. Enno Granas 363/17 S. 31

04.05.2017 Musik mit Kleinkindern? Aber natürlich! Juliane Rahloff 428/17 S. 23
06.05.2017 Rhythmus, Spiele, Rituale  ulrich Moritz 344/17 S. 14
06.05.2017 Intensivkurs Musiktheorie  Andreas Ickstadt 361/17 S. 30
06.05.2017 Singen nach Noten I  Karl-Heinz Schmitt 704/17 S. 39
06.05.2017 Spacial Dynamics: Bewegungstherapie und Musik  nina nagel 718/17 S. 40
06.05.2017 Musik aus der westentasche II  Beata Kossowska   741/17 S. 34
08.05.2017 Musikmärchen – Märchenmusik    Christiane neumann 429/17 S. 23
08.05.2017 Fachaustausch Instrumentenkarussell Susanne Wohlleber   609/17 S. 18
12.05.2017 Recording Basics – Musik produzieren im Homestudio  Andreas Hau   104/17 S. 42
13.05.2017 Mehr als nur worte – erfolgreich Songtexte schreiben   Masen Abou-Dakn 150/17 S. 31
13.05.2017 Alle machen mit allen Musik    Alfred Mehnert 341/17 S. 15
13.05.2017 Sexueller Missbrauch – Möglichkeiten der Prävention   Maria van Os 610/17 S. 14
17.05.2017 wiesenkonzert – musikalische entdeckungen in der Natur   Susanne Köszeghy 430/17 S. 23
19.05.2017 Mixing Basics, Tipps & Tricks – die Sprechstunde   Tim Tautorat 105/17 S. 42
20.05.2017 Intensivkurs Musiktheorie    Andreas Ickstadt 362/17 S. 30
20.05.2017 Singen nach Noten II   Karl-Heinz Schmitt 705/17 S. 39
20.05.2017 Polyphone Gesänge aus der Ukraine   Mariana Sadovska 715/17 S. 40

Jan.

Feb.

März

Apr.

Mai
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16.06.2017 Rollator-Tanz Sylvia Scheerer   335/17 S. 27
16.06.2017  Hör-Rituale  Charlotte Fröhlich 640/17 S. 13
21.06.2017 Unser Liederkalender: SoMMeR Boris Hirschmüller   761/17 S. 25
30.06.2017 Fachtagung Musik und Alter diverse   331/17 S. 28

01.07.2017 Mein Sound auf der e-Gitarre Andreas Willers  301/17 S. 35
01.07.2017 Popsongs spannend und kreativ am Klavier begleiten Prof. B. Aperdannier 302/17 S. 35
21.07.2017 ensemblespiel auf der Blockflöte Irmhild Beutler u. a.  304/17 S. 35

28.08.2017 Musikcamp 2.0 Francis Cinna  190/17 S. 32

08.09.2017 Sibelius – Notendruck für einsteiger/innen Wolfgang Wierzyk  170/17 S. 43
08.09.2017 Die Gitarre in der betreuenden Seniorenarbeit Beate Schmidtke  334/17 S. 28
15.09.2017 Unterwegs auf 6 Saiten beim Liedbegleiten Thomas Merfort  128/17 S. 34
15.09.2017 Improvisation für Musiker/innen aller Instrumente nicolai Thärichen  309/17 S. 36
16.09.2017 cajon im Gruppenunterricht ulrich Moritz   345/17 S. 15
16.09.2017 Bewegung hilft! –  
 weg zum gesunden und freudvollen musizieren Anja Freytag  615/17 S. 15
18.09.2017 Grundlagen des orchesterdirigats Prof. Constantin Alex  613/17 S. 15
21.09.2017 Samba Syndrom 2017 diverse  375/17 S. 8
26.09.2017 Sprachförderung mit Liedern Beate Robie 642/17 S. 12
27.09.2017 Stille und Klang – Musik und entspannung Christiane neumann 431/17 S. 24
27.09.2017 … nicht nur trommeln – Rhythmus für Kinder Monika Ferber-Kündgen 432/17 S. 24
28.09.2017 Zappeln-Klatschen-Spielen II Jeanette Getrost 433/17 S. 22

06.10.2017  Bewährte Unterrichtskonzepte zur Rhythmusarbeit  Wolfram Blechner 611/17 S. 16
11.10.2017  Unser Liederkalender: HeRBST Boris Hirschmüller 762/17 S. 25
19.10.2017  Zappeln-Klatschen-Spielen II Jeanette Getrost 434/17 S. 22
21.10.2017  Die Finger laufen, aber das Instrument klemmt? diverse  
  Instrumentenbauer 612/17 S. 16
23.10.2017  Musikstücke zum Hören, Singen, Tanzen und erzählen   Prof. Jule Greiner 435/17 S. 24

13.11.2017  Sprachförderung und Musik für Kinder  
 mit Migrationshintergrund Christina Schenck 436/17 S. 24
17.11.2017  Gemeinsames Musizieren auf der Veeh-Harfe   Martina Zahn 333/17 S. 28
17.11.2017  Das 3-Tages-orchester: Flimmerkiste  Simone Münzner u. a. 722/17 S. 36
18.11.2017  Grundlagen der Vereinsführung  Klaus Burfeindt 725/17 S. 32
25.11.2017  carusos-Fachberater-Seminar n.n. 730/17 S. 25
28.11.2017  Lied und Rap im DaZ-Unterricht  Gabriele Thierkopf 643/17 S. 12

01.12.2017  Bum Bum clap!  Dr. Richard Filz 179/17 S. 16
02.12.2017  Body Percussion Sounds & Rhythms Dr. Richard Filz 180/17 S. 37
02.12.2017  Musik der 17 Hippies Mitglieder der 17 Hippies  307/17 S. 36
02.12.2017  Inklusion bewegt – Musik belebt!  Christoph Falschlunger  614/17 S. 16
03.12.2017  complete Rhythm Method Dr. Richard Filz  181/17 S. 37
06.12.2017  Unser Liederkalender: wINTeR Boris Hirschmüller  763/17 S. 25
09.12.2017  weltmusik als Hausmusik  Joachim Litty  305/17 S. 37
09.12.2017  Trommelspiele ulrich Moritz  346/17 S. 37

n. V. Musik im Team – Teambuilding mit Percussion oder Gesang diverse 785/17 S. 9
n. V. Musikalische Projektwochen diverse 783/17 S. 11
n. V. Projekttage Musik diverse 784/17 S. 11
n. V. Runder Tisch für Lehrkräfte in der erzieher/innenausbildung Beate Robie 437/17 S. 20
n. V. Ihr Team: Hier! – Fortbildungen für pädagogische Teams diverse 450/17 S. 20
n. V.   Berlin Music campus    diverse     199/17    S. 32

Juli
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Okt.

Nov.

Dez.
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Lage
Die Landesmusikakademie Berlin befindet  
sich im FEZ-Berlin. Das Gelände liegt in der 
Wuhlheide und ist bequem mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln oder dem Auto zu 
erreichen. 

Anfahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln
S-Bahn S3, Bahnhof wuhlheide
15 Gehminuten durch den Wuhlheide-Park
Tram 27, 60 und 67 
5 Gehminuten durch den Park

Aktuelle Verbindungen unter www.bvg.de.

Fußweg von der S-Bahnstation wuhlheide 
Aus Richtung Ostbahnhof entgegen der  
Fahrtrichtung durch das Bahnhofsgebäude  
die Treppe hinauf – links über die S-Bahn  
Brücke – gleich nach der Brücke links die  
Treppe hinunter – Orientierung bieten ab  
hier die Pfeilschilder »FEZ-Berlin /Landes-
musikakademie Berlin« – unter der Brücke  
(die gerade überquert wurde) hindurch –  
links unter der zweiten Bahnüberführung 
durch – ca. 500 m auf asphaltiertem Fuß-
gängerweg geradeaus durch den FEZ Park  
am Spielplatz entlang weiter geradeaus –  
halblinks ist das große FEZ / Landesmusik-
akademie Hauptgebäude zu sehen – rechts  
um das Gebäude herum liegt der Haupt-
eingang nahe dem großen Springbrunnen.

Anfahrt mit dem PKW
von Südosten über die A 113
Richtung Flughafen Schönefeld halten –  
auf Abzweig A 117 Richtung Berlin Zentrum 
(Alexanderplatz)/Treptow abbiegen –  
an Ikea vorbei – dann auf B 96a Richtung  
Friedrichshain fahren – nach ca. 3 km (Bau-
markt Obi von weitem sichtbar) rechts  
Richtung Köpenick in den Glienicker Weg 
abbiegen – dem Straßenverlauf nach  
2. Bahnunterführung links abknickend  
folgen – Spree wird überquert – nach Spree-
brücke links abbiegen (»An der Wuhlheide«) –  
dann nach unterqueren der Bahnbrücke  
in erste Straße rechts (»Straße zum FEZ«) 
einbiegen (Parkplatzeinfahrt FEZBerlin).

von Nordwesten über die A 100
Stadtautobahn A 100 Richtung Flughafen 
Schönefeld / Dresden fahren (wird nach  
AB Grenzallee zur A 113) – Ausfahrt Adlers-
hof abfahren – Straßenverlauf Richtung  
Köpenick über drei Ampeln folgen (an Kanal  
entlang) – weiterhin geradeaus bei Bahn-
brücke (Überquerung Adlergestell, an Bau-
markt Obi vorbei) – dem Straßenverlauf  
nach 2. Bahnunter führung links abknickend 
folgen – Spree wird überquert – nach Spree-
brücke links abbiegen (»An der Wuhlheide«) 
– danach in erste Straße rechts  
(»Straße zum FEZ«) nach unterqueren
der Bahnbrücke einbiegen
(Parkplatzeinfahrt FEZ-Berlin). 

Aktuelle Hinweise für PKW-Fahrer unter
www.vmz-berlin.de
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Unsere Lehrwerke sind 
schülernah, motivierend, 
modern und viel fältig. 

Sie werden ergänzt durch: 

•	 Hörbeispiele,	

•	 Playbacks,	

•	 professionelles	Videomaterial,	

•	 Lehrermaterialien,	

•	 Arbeitshefte	und	

•	 Notensätze Wir beraten Sie gern!

Telefon: 05 31 / 708 86 86

picture-alliance/dpa

Hier spielt die Musık
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Hamburg Berlin München Dortmund

FlagShipStore Moritzplatz
Oranienstr. 140-142 
10969 Berlin
Tel: 030-88 77 55-00
info@justmusic.de
www.justmusic.de

• Jetzt unseren Gratis-Katalog anfordern •
(Oder direkt am Moritzplatz abholen.)

Gratis bestellen!
 (030) 88 77 55 00

Unser Flagshipstore am Moritzplatz:
7.000 Quadratmeter Auswahl auf 6 Etagen.

Der Katalog für Musiker. 364 Seiten mit allem was Musik macht.
Für Therapeuten. Für Pädagogen. Für Musiker.

WWW.LAnDESMuSIKAKADEMIE-BERLIn.DE

Landesmusikakademie Berlin / Straße zum FEZ 2 / 12459 Berlin




